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Als beste Lösung erwies sich 
dann das duale Prinzip, wel-
ches jeder Sozialstation als 
Arbeitgeber für ausgebildetes 
und diplomiertes Krankenpfle-
gepersonal e
inen örtlichen

Titel
HISTORISCHES

Kaum jemand denkt aber 
bei dieser Informations-

flut daran wie das ganze einmal 
begann. 
Die ersten periodischen Blätter 
kamen 1609 in Straßburg und 
Wolfenbüttel heraus, in Wien 
ab 1521. Das Erscheinen der 
ersten Tageszeitung datiert aus 
dem Jahre 1630 (Leipzig). Die 
kaiserliche Residenzstadt Wien 
folgte mit einer gewaltigen 

Verspätung erst 1783. Zuerst 
erschienen die Zeitungen nicht 
täglich, sondern entweder 
ein- oder zweimal pro Woche. 
Die Berechtigung ein „Druck-
privileg“ zu vergeben stand 
ausschließlich dem Kaiser zu. 
Meldungen aus dem mit Druck-
privileg versehenen „Wieneri-
schen Diarium“, dem Vorläufer 
der „Wiener Zeitung“, durften 
erst dann in den Bundesländern 

gebracht werden, wenn sie im 
„Wienerischen Diarium“ oder in 
der „Wiener Zeitung“ standen.
Die Nachrichten in den Zeitun-
gen wurden auch zensuriert. 
Erst mit Aufhebung der Zensur 
und Gewährung der Pressefrei-
heit am 15. März 1848 hatte das 
Bürgertum die langersehnten 
Zugeständnisse erhalten. Nach 
der Gewährung der Pressefrei-
heit kam es in Österreich zu 
einer Fülle von Gründungen von 
Tages- und Wochenzeitungen 
und Zeitschriften, an die 300 
Periodika erblickten nur vom 
März bis Oktober 1849 in Wien 
das Licht der Öffentlichkeit. Die 
„Constitution“, das erste Blatt 
wurde nur eine Woche nach 
Verkündung der Pressefreiheit 
gegründet und war zugleich 
eine der wichtigsten Zeitungen 
der Wiener Revolution.
Die älteste Zeitung in der 
Sammlung des Bezirksmuse-
ums ist „Der Wahlmann“ vom 
1. Mai 1870, eine politische Zei-
tung. In ihr sind die Wähler 
des 1. und 2. Wahlkörpers zur 
Gemeinderatswahl angeführt. 
Eine Nummer der „Stockerauer 
Zeitung“ (Wochenblatt für Sto-
ckerau und Umgebung) vom 
29. Juli 1934 berichtet vom Doll-
fuß-Mord.
Der „Stadt und Landbote“ 
erschien von 1878 bis 1883 in 
Stockerau. Der „Stockerauer 

Landbote“ erschien 1882 in Sto-
ckerau. Die „Blätter für den Ost-
mark Turngau in Niederöster-
reich“ erschienen von 1885 bis 
1903 in Stockerau. Die „Österrei-
chischen Monatsblätter“ hatten 
von 1894 bis 1923 als Erschei-
nungsort Stockerau. „Das Sto-
ckerauer Bezirksblatt“, Unterti-
tel: „Unabhängiges Organ für 
die localen, gewerblichen und 
landwirtschaftlichen Interessen 
des Stockerauer Gerichtsbezir-
kes“ erschien in Stockerau nur 
vom 1.4.1897 bis 17.5.1897.
In Stockerau sind aber nur 
wenige Zeitungen erschienen. 
Die meisten Zeitungen erschie-
nen in Korneuburg, Krems, 
Hollabrunn, Tulln, Klosterneu-
burg und auch Floridsdorf und 
berichteten in einigen Kolum-
nen über Ereignisse im Gerichts-
bezirk Stockerau. 
Alte Zeitungen haben aber auch 
positive Seiten. Sie sind oft eine 
Fundgrube für die Wissenschaft 
und Lokalgeschichte. Es ist ganz 
egal ob die Zeitung aus 1870 
oder 1970 stammt, wenn sie 
eine solche finden, dann bitte 
nicht zum Altpapier geben, son-
dern bringen sie diese Zeitun-
gen bitte am Sonntag zwischen 
9 und 11 Uhr ins Museum. Wir 
danken Ihnen für unsere Unter-
stützung.

Dr. Günter Sellinger

Alte Zeitungen
Wir leben heute in einer Informationsgesell-

schaft. Rundfunk und Fernsehen, aber vor allem 
Zeitungen bringen jede Menge an Information 
ins Haus. Nicht nur die Tageszeitungen, die wir 
abonnieren, bringen die gewünschten Informati-
onen, darüber hinaus überschwemmen auch die 
Gratiszeitungen unsere Haushalte. Die Altpapier-

behälter werden immer voller und voller.
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Liebe Leserin,
geschätzter Leser!

Wir haben am 26. Oktober beim „Tag der offenen Tür“ die Räumlichkeiten der schu-
lischen Tagesbetreuung vorgestellt. Diese Einrichtung wurde über die Sommermo-
nate fertiggestellt und seit September werden hier an Schultagen unsere Volkschul-
kinder am Nachmittag betreut. Die Errichtungskosten liegen bei etwa 1,4 Millionen 
Euro. Vom Verein „Kunterbunt“ und dem Hilfswerk werden auch weiterhin Betreu-
ungsdienste für Kleinkinder und Schulkinder angeboten und durchgeführt.
In diesem Jahr wurde im Kindergarten St. Koloman ein Zubau errichtet der zwei 
zusätzliche Gruppen Platz bietet, somit umfasst dieser Kindergarten sechs Gruppen 
und ist der größte in unserer Stadt. In den letzten Jahren wurde die Anzahl der Be-
treuungsgruppen an unseren fünf Kindergartenstandorten von vierzehn auf vierund-
zwanzig ausgebaut, dafür wurden Investitionen von knapp 5,0 Millionen Euro getä-
tigt. Nach Abzug der Fördermittel des Landes NÖ verbleibt für die Stadtgemeinde ein 
Aufwand von etwa 2,9 Millionen. Die jährlichen Betriebskosten für alle Kindergärten 
betragen ca. 1,7 Millionen.
Derzeit laufen im Haus St. Koloman im ersten Stock verschieden Adaptierungsar-
beiten, um einen positiven Bescheid, für den Betrieb einer Tagesbetreuungsstätte für 
unsere älteren MitbürgerInnen, zu erwirken. Ab Jänner soll hier eine weitere Betreu-
ungseinrichtung für eine Bevölkerungsgruppe ihren Betrieb aufnehmen, die viel zur 
positiven Entwicklung unserer Stadt beigetragen hat. Die Mitarbeiter des städtischen 
Pflegeheimes werden hier tätig sein und eine hochwertige Betreuung garantieren. 
Das städtische Pflegeheim ist zu einem anerkannten Haus geworden, dies beweisen 
zahlreiche Auszeichnungen und  Ehrungen. Im städtischen Pflegeheim werden in 
den nächsten Monaten Umbauarbeiten durchgeführt und Platz für weitere drei Be-
wohner geschaffen. Zusammen mit dem Landespflegeheim wird hier vielen Stocke-
rauerinnen und Stockerauern die Möglichkeit geboten ihren Lebensabend in ihrer 
Heimatstadt zu verbringen. 
Ich glaube, dass es wichtig ist, alle diese Einrichtungen Ihnen näher zu bringen, 
zeigen sie doch das breite Angebot für unsere Bevölkerung, die eine Betreuung vom 
Kleinkind bis zum Pensionisten anbietet. Durch die Veränderung unserer Gesell-
schaft in den letzten Jahrzehnten ist es für die Lebensqualität unserer Stadt wichtig, 
diese Fülle von Betreuungseinrichtungen zu schaffen und zu erhalten.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Mitarbeitern die in diesen Einrichtungen 
tätig sind für ihren vorbildlichen Einsatz im täglichen Betrieb bedanken.

Ihr 

Helmut Laab
Bürgermeister
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Nachdem Gemeinderat Ma-
rio Maurer über eigenen 

Wunsch aus privaten Grün-
den mit Ablauf des 31. Au-
gust 2013 aus dem Gemeinde-
rat ausgeschieden ist,  war das 
freigewordene Gemeinderats-
mandat neu zu besetzen. In 
der Funktion des Gemeindera-
tes folgt ihm DI Dietmar Pfeiler 
nach, der auch die Tätigkeit in 
den Ausschüssen übernehmen 

wird. Er wurde bereits am 23. 
September angelobt.

07. Nov.  2013, Beginn: 18:30
Sitzung Arbeitskreis „Stadtentwicklung, Architektur, 
Wirtschaft, Freizeit, Verkehr“ 
20. Nov.  2013, Beginn: 19:00
Sitzung Arbeitskreis „Soziales“
03. Dez. 2013, Beginn: 18:30
Sitzung Arbeitskreis „Bildung“
16. Jänner 2014, Beginn 18:30
Sitzung Arbeitskreis „Kultur“
Mitarbeit erwünscht und jederzeit möglich!    
Haben Sie Lust bekommen, an der Stadterneuerung in 
Ihrer Heimatstadt  Stockerau mitzuarbeiten, kontaktieren 
Sie bitte den Stadterneuerungs-Betreuer/Berater Herrn 
Mag. Wolfgang ALFONS – 
Kontaktdaten: M.: 0676/88591215 bzw. 
wolfgang.alfons@dorf-stadterneuerung.at

Der „Einstieg“ in die 
Stadterneuerung Sto-
ckerau ist jederzeit 
möglich!
Vielen Dank an all je-
ne, die in unzähligen, 
freiwilligen Stunden 

Ihre Ideen und Anregungen für das STERN-Konzept und 
zu den STERN-Projekten eingebracht haben und sich wei-
terhin in den Projektgruppen engagieren! Sie leisten ei-
nen großen Beitrag für die Steigerung der Lebensqualität 
in Ihrer Stadt!

änderungen in der GRÜNE-
Gemeinderatsfraktion

Stadterneuerung Stockerau 
Die nächsten Besprechungstermine/
Sitzungstermine:

Seit Beginn dieses Schuljah-
res gibt es im Kindergar-

ten St. Koloman zwei zusätz-
liche Gruppen. Zur feierlichen 
Eröffnung am 26. September 
waren auch viele Ehrengäs-
te gekommen: Neben Landes-
hauptmann-Stellvertreter Mag. 
Wolfgang Sobotka und Frau 
Bezirkshauptmann Dr. Wal-
traud Müllner-Toifl war auch 
Innenministerin Johanna Mikl-
Leitner anwesend. 
Bürgermeister Helmut Laab 
verwies in seiner Ansprache 
darauf, dass in wenigen Jahren 
rund 5 Millionen Euro für den 
Ausbau der Kindergärten auf-
gewendet wurden; er bedank-
te sich auch bei Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Sobotka 
für die 2. Mio. Euro Förderung; 
allerdings müssten nur für den 
Betrieb jedes Jahr 1,2 Mio. Eu-
ro ausgegeben werden. Johan-
na Mikl-Leitner überbrachte 

einen „Polizeibären“, der bei 
den Kindern große Freude aus-
löste. Pfarrer Markus Beran-
ek und Pfarrer Christian Brost 
nahmen die Segnung der Räu-
me vor.

Kolomankindergarten

Am 29. September 2013 fanden in Österreich Nationalrats-
wahlen statt, die für Stockerau folgendes Ergebnis brach-

ten:
12.360 Personen wahren wahlberechtigt (2008: 12.001), 8.536 
machten von ihrem Wahlrecht Gebrauch (2008: 8.887) davon 
waren 8.352 Stimmen gültig (2008: 8.676) und 184 ungültig 
(2008: 211).
Die Wahlbeteiligung betrug demnach ohne Berücksichtigung 
der 1.207 ausgestellten Wahlkarten 69,06 % (2008: 74,05%).
Davon entfielen auf die SPÖ 32,51 % (-6,08%), auf die ÖVP 20,68 
% (-1,36%), auf die FPÖ 21,07 (+1,92%), auf das BZÖ 2,92 % 
(-2,95%), auf die GRÜNEN 11,81 % (+2,31%), auf FRANK 4,06 
%; auf NEOS 5,36%, auf die KPÖ 0,86 % (+0,14%) und auf PI-
RAT 0,73 %.

Nationalratswahlen 2013

Jakob überreichte Bürgermeis-
ter Helmut Laab eine Zeichnung 
als Geschenk
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Die Kirche als Lazarett

In seinem Interview für meh-
rere Jesuitenzeitschriften hat 

Papst Franziskus die Kirche als 
Lazarett bezeichnet. Als Ort, 
wo Menschen mit den Wun-
den ihres Lebens nicht nur 
geduldet, sondern willkommen 
sind. Oft erscheint ja Kirche 
mehr als das Gegenteil. Eine 
altehrwürdige Institution, bela-
den mit hohen moralischen 
Ansprüchen, wo nur diejeni-
gen wirklich ihren Platz haben, 
die all diese Anforderungen 
hundertprozentig erfüllen.  

Dabei bedeutet Glaube nahe-
zu das Gegenteil. Glaube heißt 
auf dem Weg zu sein. Glau-
be heißt zu wachsen. Glaube 
heißt, einen Schritt nach dem 
anderen zu machen. Glaube 
heißt, heute woanders zu ste-
hen als gestern. Glaube lässt 
sich nicht in Flaschen abfüllen 
und ins Depot legen, sondern 
Glaube ist nur lebendig, indem 
Menschen die Wunden und 
die Stärken, die sie in ihrem 
Leben entdecken und erfahren, 
vor Gott bringen, sich damit 

auseinandersetzen, manches 
betrauern, sich von Altem und 
Vorläufigem verabschieden, 
neues entdecken und in Ent-
wicklung bleiben. 
Ein so verstandener Glaube 
kann auch an den Bruchstel-
len des Lebens wachsen. Ein 
solcher Glaube schließt das 
Scheitern nicht aus. Ein sol-
cher Glaube macht nicht eng-
stirnig und stur, sondern er 
weitet den Blick. Er macht 
solidarisch. Er ist geduldig mit 
den Wunden und Schlagseiten 

der Anderen. So ein Glaube ist 
nicht nur etwas für die Kleinen 
und Schwachen. So ein Glaube 
ist auch etwas für die Großen 
und Starken, die ihre Stärke 
nicht auf Kosten der Anderen 
ausleben wollen, sondern die 
gemeinsam mit anderen diese 
Welt gestalten wollen, damit 
sie in aller Vorläufigkeit ein 
Stück menschlicher, barmher-
ziger und lebenswerter wird.

Markus Beranek, r.k. Pfarrer

Freundlich, hell, offen und 
modern – so haben wir 

die Stockerauer Pfarre ken-
nengelernt. Mit diesen Wor-
ten begann Architekt Werner 
Fürtner vom Atelier Fürtner/
Tonn seine Erläuterungen 
der neuen Räumlichkeiten. 
Frische Grün- und Lilatöne 
dominieren die Räume und 

auch die Möbel entsprechen 
dem neuen Stil. Der Eingang 
wurde in den rückwärtigen 
Bereich des Gebäudes verlegt 
und so ein eigener Wartebe-
reich für Besucher geschaf-
fen, die einzelnen Räume 
durch Glastüren voneinander 
getrennt und zwei Bespre-
chungsräume neu eingerich-

Pfarrbüro neu gestaltet
Die Bewohner des Pfarr

hofs statteten am 16. 
Oktober Bürgermeister Hel-
mut Laab in seinen Räum-
lichkeiten im Rathaus einen 
Besuch ab. Bei der Gelegen-
heit gab es auch eine Füh-

rung durch die historischen 
Räume. Vor allem vom Gro-
ßen Sitzungssaal und seiner 
beeindruckenden Geschichte 
waren Pfarrer Beranek sowie 
die anderen Besucher sehr 
angetan.

Besuch im Stadtamt

Ein Erinnerungsfoto im neugeschaffenen Wartebereich für Besu-
cherinnen und Besucher

Alois Fischer,  
Mag.Fre-

derick Tanson 
Gbal,  Pfarrer 

Dr. Markus 
Beranek, Nina 

Högler und Ka-
plan Mag. To-

masz Iwandow-
ski  besuchten 
Bürgermeister 

Helmut Laab 
im Rathaus

Über die Sommermonate wurde 
das Pfarrbüro umgestaltet.

tet. Für Architekt Fürtner war 
es die zweite „Sommerbau-
stelle“ neben der schulischen 
Tagesbetreuung ; tatkräftige 
Unterstützung der Pfarrmit-

arbeiter und ein tolles Team 
auf beiden Baustellen machte 
eine zeitgerechte Fertigstel-
lung möglich. 
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Nach dem Schülerkonzert im 
vergangenen Jahr, findet 

heuer wieder das Lehrerkonzert 
der Musikschulen der Partner-
städte Mosonmagyaróvár und 
Stockerau statt. Die ausführen-
den künstlerischen Lehrer der 
beiden Lehranstalten werden 
mit einem breitgefächerten Pro-
gramm die Zuhörer verwöhnen. 
Mit Blockflöten, Akkordeon, 
Gitarre, Klavier, Schlagzeug u. a. 
werden Stücke von Telemann, 
Strauß, Piazolla, Monk solistisch 
und in kammermusikalischen 
Formationen aufgeführt. Dieser 
Konzertabend mit den musika-
lischen Leckerbissen findet am 
Freitag den 8. November um 
19 Uhr im Z 2000/Lenausaal 
statt. Die Künstler freuen sich 
auf zahlreichen Besuch. Eintritt: 
Freie Spenden

Lange Nacht der Museen mit 
der Musikschule im Pleyel-
museum Ruppersthal

Unter dem Ehrenschutz der 
Leiter der Musikschulen der 
Region Wagram, der Stadt 
Eggenburg und der Stadt Sto-
ckerau konzertierten Schüler 
und Lehrer dieser Institutionen 
anlässlich der „langen Nacht 

der Museen“ am 5. Oktober im 
Pleyelmuseum in Ruppersthal.
Mit einer Bearbeitung eines 
Duos von Ignaz Pleyel eröffnete 
das Streichquartett der Musik-
schule - Jasmin Gabriel, Kevin 
und Karmen Kleinmaier unter 
der Leitung des Violinpädago-
gen Thomas Gröger - den Rei-
gen der Musik. Karmen Klein-
maier folgte mit einer Bearbei-

tung einer Haydn Sonate für 
Cello. 
Unter der Leitung von Mag. 
Christine Bärnthaler intonierte 
das Blockflötenensemble mit 
den Schülern Sandra Lederer, 
Claret Eis, Sigrid und Julia Leist 
und Eva Brunner barocke Wer-
ke.

Tristan Lind – Klasse Mag. 
Lopez-Gomez – zelebrierte am 
Original Ignaz Pleyel Hammer-
flügel, Opus 1614 Händel und 
Chopin. Stefan Hofmüller – 
Klasse Luzia Busch – überrasch-
te mit einem Praeludium von 
Bach auf der Konzertgitarre.
Zum Abschluss des musikali-
schen Reigens boten die Schüler 
der Gesangsklasse Beate Kokits 
– Julia Baucek, Karin Kofler, 
Waltraud Pröstler und Georg 
Silber, im Ensemble einen 
Querschnitt ihres Repertoires 
von mittelalterlichen Kanons 
bis zu Pleyel Duetten.

Lehrerkonzert der Musikschulen von 
Stockerau & Mosonmagyaróvár
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Zum Objekt gehört auch ein 
großer Garten mit einem 

schönen Altbaumbestand, wel-
cher für die Kinder ein idealer 
Spielort ist.
Künftig wird der vordere Teil 
des Gartens von den Kindern 
der Kindergruppe Kunterbunt 
genutzt, der hintere Teil der 
Fläche wird den Kindern, die 
vom „Hilfswerk“ betreut wer-
den, zur Verfügung gestellt.
An der westlichen Grund-
stücksgrenze wurde ein massi-
ver Holzzaun aus Lärchenholz 
errichtet, da an dieser Seite ein 
Privatgrundstück angrenzt.
Der Zaun, der bisher die bei-
den Kindergartenobjekte Haus-
nummer 48 und Hausnummer 

50 getrennt hatte, wurde ent-
fernt, so dass nun ein barriere-
freies Spielen möglich ist.
Die beiden Spielbereiche der 
Kindergruppe Kunterbunt und 
jener Teil, der den Kindern 
der Betreuung des „Hilfswerk“ 
zur Verfügung steht, wurden 
durch einen niederen Zaun 
geteilt.
Der Garten wurde sorgsam 
umgestaltet, so dass fast 
alle Bäume erhalten werden 
konnten. Im hinteren Teil der 
Fläche vom „Hilfswerk“ wur-
de eine Sandmulde, welche 
mit Holzpalisaden (aus der 
gemeindeeigenen Au) ein-
gefasst wurde, errichtet. Mit 
dem Aushub der Mulde wurde 

ein Spielhügel aufgeschüttet. 
Auch eine Kletterkombination 
wurde aufgestellt. Es wurden 
bewusst wenige Spielgeräte 
installiert, um eine große Frei-
fläche zum Spielen, wie z.B. 
Fußballspielen zur Verfügung 
zu haben.
Im vorderen Teil, der zur Kin-
dergruppe Kunterbunt gehört, 
wurden eine Vogelnestschau-
kel, eine Doppelschaukel, eine 
Balkenwippe und eine Sand-
kiste aufgestellt. Alle Arbeiten, 
ausgenommen des Erdaus-
hubs, wurden von gemeinde-
eigenen Handwerkern ausge-
führt.
Die Tischler errichteten den 
Holzzaun, versetzten sämtli-

che Spielgeräte, hoben Funda-
mente aus und führten Beton-
arbeiten durch. Die Schlosser 
demontierten den alten Zaun 
und errichteten den neuen 
und die Gärtner führten die 
Planierungsarbeiten durch, 
gestalteten die Rasenanlagen, 
bauten einen Fallschutz ein, 
und waren für Humusierungs-
arbeiten sowie Sträucher- und 
Baumschnitt verantwortlich.
Das Projekt konnte nach 
4-wöchiger Bauzeit fertigge-
stellt werden. Zur Nutzung 
frei gegeben wird der Garten 
erst, wenn das frisch ausgesä-
te Gras so trittfest ist, dass es 
dem Spielbetrieb der Kinder 
standhalten kann.

Neuer KinderspielbereichNeuer KinderspielbereichNeuer Kinderspielbereich
Das Haus Manhartstraße 48 wurde von der Stadtgemeinde Stockerau im Jahre 2012 erworben.
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Diese wunderbare Komödie 
ist eine Liebeserklärung an 
das Theater aus der Sicht des 
Requisiteurs Josef Bieder. An 
einem Tag, an dem das Thea-
ter eigentlich geschlossen sein 
sollte, steht er plötzlich einem 
vollbesetzten Zuschauerraum 
gegenüber: Aber ein Publi-

kum schickt 
man nicht nach 
Hause! Josef 
Bieder erzählt 
Anekdoten, er 
mokiert sich 
über Schau-
spieler und Intendanten, er 
singt und tanzt und wird nun 

selbst zum Star 
des Abends!
Bruno Thost: ist 
seit 1970 Burg-
schauspieler und 
an verschiede-
nen Bühnen in 

Deutschland und fast allen 
Bühnen in Wien sowie bei den 

Ruhrfestspielen und bei den 
Salzburger Festspielen zuhau-
se. Film- und Fernsehrollen 
u.a.: „Die Blechtrommel“ und 
„Der Fangschuss“. Ehrenring 
des Burgtheaters für 25-jährige 
Zugehörigkeit. Österr. Ehren-
kreuz für Kunst und Wissen-
schaft der ersten Klasse.

Burgtheater, Weihnachtsmärchen und Bestsellerautor
Mittwoch, 13. November 2013, 20:00 Uhr
Die Sternstunde des Josef Bieder - Eine Liebeserklärung an das Theater mit Bruno Thost
von Eberhard Streul und Otto Schenk

Bruno Thost: 
seit 1970 Burg-
schauspieler und 
an verschiede-
nen Bühnen in 

„Gestatten, Sir Simon werde 
ich genannt. Als „Gespenst von 
Canterville“ überall bekannt. 
Gezwungen, Euch zu schre-
cken und Streiche auszu-
hecken, dabei bin ich doch 

schüchtern, galant und sehr 
charmant.“
Schon seit vielen hundert Jah-
ren muss der liebenswerte 
Sir Simon, als Gespenst von 
Canterville, in Canterville Cast-

le spuken. Erst wenn er eine 
mutige Tat vollbracht hat, ist 
er wieder frei. Dabei ist er doch 
so ein Angsthase! Werden ihm 
die neuen Schlossbewohner 
Mrs. Ottis und ihre Tochter 

Virginia helfen 
können? Und 
wird sich Vir-
ginias Wunsch 
erfüllen, Weihnachten gemein-
sam mit Sir Simon zu feiern?

Weihnachten mit dem Gespenst von Canterville
Freitag, 29.November 17:00 Uhr und Samstag 30. November 2013 17:00 Uhr
Ein Weihnachtsmärchen mit viel Musik für Groß und Klein von Irene Budischowsky und Claus Frankl

Als Georg Markus seiner Tan-
te Flora vom bevorstehenden 
100. Geburtstag eines Ver-
wandten erzählte, reagierte 
die alte Dame mit den Wor-
ten: »Was, der Franz wird 
hundert? Dabei ist er doch 
gar nicht vom langlebigen 
Teil unserer Familie!“ Dieser 
Ausspruch machte dem für 

seine pointierte Erzählkunst 
bekannten Schriftsteller klar, 
dass die Enkel von Friedrich 
Torbergs unvergessener "Tan-
te Jolesch" unter uns weilen 
und er beschloss, ihre Aus-
sprüche und Anekdoten nie-
derzuschreiben. Sie stammen 
von so prominenten Zeitge-
nossen wie Karl Farkas und 

Hugo Wiener, Hel-
mut Qualtinger, Paul 
und Attila Hörbi-
ger, Billy Wilder, 
Otto Schenk, Hans 
Moser oder Fritz 
Muliar, aber auch von weni-
ger bekannten Originalen wie 
dem "Schnorrerkönig" von 
Wien oder Frau Grete. Georg 

Markus, einer 
der erfolgreichs-
ten Schriftsteller 
und Zeitungsko-
lumnisten Öster-
reichs, ist ein 

begnadeter Geschichtenerzäh-
ler. Gelernt hat er das bei Karl 
Farkas, dessen Assistent am 
Kabarett „Simpl“ er war. 

Georg Markus - Die Enkel der Tante Jolesch mit Georg Markus
Samstag, 30.November 2013 20:00 Uhr

der erfolgreichs-
ten Schriftsteller 
und Zeitungsko-
lumnisten Öster-
reichs, ist ein 

Die Veranstaltungen des Lenautheaters werden durch die 
Stadtgemeinde Stockerau und durch die Landesregierung 

Niederösterreich gefördert.

Karten: 0699/13390001
Kulturamt der Stadtgemeinde Stockerau
oder www.lenautheater.at
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Sehr geehrte Stockerauerin-
nen und Stockerauer! Liebe 
Menschen!

Dank der tatkräftigen Unter-
stützung vieler Bürgerinnen 
und Bürger konnten wir mit 
komplett neu ausgerichteten 
Festspielen heuer ohne Zwei-
fel einen beachtlichen Erfolg 
bei Publikum und Kritik lan-
den. Nach den Festspielen ist 
gleichzeitig vor den Festspie-
len und daher geht es schon 
mit voller Kraft in Richtung 
2014.
Der Theaterhit EINER FLOG 
ÜBER DAS KUCKUCKS-
NEST von Dale Wasserman 
nach dem Bestseller von Ken 
Kesey steht nächstes Jahr auf 
dem Programm. Vielen ist 
der Titel vor allem durch die 
herausragende Verfilmung 
von Milos Forman mit Jack 
Nicholson aus den 70er Jah-
ren ein Begriff. Die Geschich-
te von Randle P. McMurphy, 
der vom Gefängnis in die 
Psychiatrie (das Kuckucks-
nest) verlegt wird und die 
Patienten dort mit Witz und 
Vehemenz zum Widerstand 
aufruft.
Das Konzept Theater und 
große Konzerte auf der 
Hauptbühne zu präsentieren 
bleibt erhalten. Die kleinen 
Konzerte werden als „Ape-
ritiv- und Nach(t)konzerte“ 
vor und nach den Vorstel-
lungen stattfinden.
Erleben – Entdecken – Ge-
nießen in der flirrenden 
Festspielstadt Stockerau!

Herzlich, Zeno Stanek

Der goldene Herbst weicht 
der Vorweihnachtszeit 

und der Advent steht vor der 
Tür. Heuer mit fünf Wochen 
voller Weihnachtsstimmung 
auf den Christkindlmärkten 
und vielen Geschenkideen in 
den Stockerauer Geschäften. 
Der Werbeauftritt der Stocker-
auer Wirtschaft wurde zwar 
heuer rundum erneuert, aber 
Stockerau bleibt die Stadt 
der Engel. Heuer bereits zum 
zwölften Mal, auch wenn der 
Herzeige-Engel auf allen Wer-
bemedien etwas erwachsener 
geworden ist.
Nach der Öffnung des Advent-
markts am 22. November mit 
dem Laternenumzug bestim-
men am ersten Adventsamstag, 
der heuer auf den 30. Novem-
ber fällt, traditionell wieder die 
Perchten mit ihrem höllischen 
Treiben und einer sehenswer-
ten Feuershow das Geschehen. 
Beim stimmungsvollen „Wein-
viertler Kunsthandwerks-
markt“ am Sparkassaplatz sind 
wieder zwei Stände dazuge-
kommen. Darüber hinaus gibt 
es aber in der ganzen Stadt vie-
le Ausstellungen, Konzerte und 
einen bunten Veranstaltungs-
reigen. Wohl nirgends ist das 

Adventprogramm so 
vielfältig und abwechs-
lungsreich wie in der 
Stadt der Engel.
Im Einkaufsparadies 
„Kauf Ein“ können alle 
Kinder im Engelpostamt 
ihre Briefe ans Christ-
kind abgeben und sich 
eine Belohnung holen. 
Das Christkind wird sich 
Zeit nehmen alle Briefe 
zu beantworten.
Die Bilder des Stocker-
auer Adventkalenders 
gestalten heuer die Kin-
der der Klasse 1/2b der 
Volksschule West mit 
Lehrerin Susanne Win-

tereder-Azor. Versäumen Sie 
nicht die Eröffnung des ers-
ten Fensters bei Punsch und 
Maroni.
Das gesamte Programm des 
Stockerauer Advents finden 

Sie Mitte November in Ihrem 
Postkasten. 
Natürlich parken Sie an den 
langen Einkaufsamstagen auch 
heuer wieder in allen Kurzpark-
zonen und Parkhäusern gratis. 
Eine schöne Vorweihnachtszeit 
und wir freuen uns auf Ihren 
Besuch in der Stadt der Engel.

Die Tradition der Engel lebt 

Adventprogramm 2013 
am Sparkassaplatz 
und im „KAUFein“  

22. November
Laternenumzug

23. November
Dixieland-Band

29. November
Eröffnung des Stockerauer 

Advents durch Bürgermeister 
Helmut Laab

30. November
Fototermin mit Nikolo und 

Perchten
Einzug der Engel

Perchtenlauf
Perchten-Clubbing

1. Dezember
Das erste Fenster geht auf 

Weihnachtsstimmung mit Holgi 
Windt

6. Dezember
Der Nikolo kommt

7. Dezember
Marcel Bedernik & Laura 

Kamhuber

14. Dezember
Alpaka Spaziergänge

15. Dezember
Kasperltheater 

„Kasperl und der kleine Stern“

21. Dezember
Rußbacher Musikkapelle

24. Dezember
Einstimmung auf das Christkind 

mit Franz Rotter
Das Friedenslicht kommt

Öffnungszeiten Engelpostamt
30. Nov; 7., 14., +  21. Dez

jeweils 9 – 12 und 14 – 17 Uhr

Weihnachtsmärkte 
2013 i n Stockerau

Stockerauer Adventmarkt
am Sparkassaplatz

31. Weihnachtsmarkt 
der SPÖ Frauen im Blabolil 

Heim

Stimmungsvoller 
Adventmarkt

der Pfarre Stockerau im Pfarr-
hofgarten & Pfarrzentrum

Romantischer 
Weihnachtsmarkt

des Soroptimist-Club Stocker-
au in der Sebastianikirche

Adventkranz- und 
Weihnachtskeksverkauf

der Behindertenhilfe 
Stockerau

3. Adventmarkt
der Hobbykünstler Stockerau 

im Belvedereschlössl

Kunstadvent
im Innenhof und 1. Stock der 
Galerie zum Alten Rathaus

Kinder im Engelpostamt 
ihre Briefe ans Christ-
kind abgeben und sich 
eine Belohnung holen. 
Das Christkind wird sich 
Zeit nehmen alle Briefe 
zu beantworten.
Die Bilder des Stocker-
auer Adventkalenders 
gestalten heuer die Kin-
der der Klasse 1/2b der 
Volksschule West mit 
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Österreichs Acapella Band 
Nummer Eins, „Die Ech-

ten“, versprühten am 3. Okto-
ber 2013 mit der Vorpremie-
re ihres neuen Programmes 
Hollywood-Flair im Stocker-
auer Residenztheater.
Die vierköpfige Comedy-
Formation „Die Echten“, die 
bereits vor 13 Jahren ins 
Leben gerufen wurde, ver-
schrieb sich mehr der Musik 
als dem Pointenmarathon. In ihrem neuen Bühnenprogramm 
„Hollywood“ brachten sie den Glitzer und Glamour der US Film-
industrie auf die Bühne (und auch auf die Spitze).
Der nächste Programmpunkt im Stockerauer Residenztheater ist 
am 8. November die ORF Moderatorin Verena Scheitz, die ihr 
neues Soloprogramm „Scheitz dir nix“ vorführen wird.

Eintrittskarten unter www.residenztheater.at, 
karten@residenztheater.at, 0676/3640336, 
im Kulturamt Stockerau, in allen Bank Austria Filialen sowie bei 
allen Ö-Ticket Verkaufsstellen. 
Nähere Infos unter www.residenztheater.at.

Hollywood in Stockerau

Handy dabei. Parkschein dabei.

So einfach geht’s: Senden Sie ein SMS mit der
gewünschten Parkdauer in Min. (z.B. 30, 60 oder 90)
an 0828 20 200.

• Keine Kleingeldsuche
• Keine Parkscheinautomaten-Suche
• Flexible Verlängerung
• Sichere Bezahlung mit dem Handy

Weitere Infos unter www.handyparken.at
und der HANDY Parken Serviceline: 0828 20 200.

Flexibel. Einfach. Praktisch.

HANDY Parken Apps
gibt’s für iPhone, 
Android, BlackBerry 
und Windows Phone. 

Jetzt noch schneller
und bequemer den
Parkschein lösen.

©
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Kommen Sie am 1. Dezem-
ber um 15 Uhr 30 zur Öff-

nung des ersten Adventkalen-
der-Fensters und gewinnen Sie 
15 x € 20,- Einkaufsgutscheine 
der Wirtschaft Stockerau.
Teilnahmescheine finden Sie 
in den Geschäften und bei den 
Ständen des Weihnachtsmark-
tes am Sparkassaplatz. Abzu-
geben bis zum 1. Dezember 

um 15 Uhr beim Postkasten 
des Engelpostamts im „KAUF-
ein“, im Dreikönigshof oder 
bei einem der Stände am Spar-
kassaplatz. 
Die Ziehung findet am 1. 
Dezember um 15 Uhr 30 beim 
„Einser-Engel“ durch unseren 
Ehrengast statt. Für alle Kinder 
und Kindgebliebenen gibt es 
eine süße Überraschung.

Das erste Fenster geht auf

UNSERE STADT
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Es tickt im Bezirksmuseum Stockerau
Die gute alte Zeit hat sich 

das Bezirksmuseum Sto-
ckerau in seine Hallen geholt 
mit einer Uhr des Stockerauer 
Uhrmachers Johann Hagius 
aus dem 18. Jahrhundert. Der 
bürgerliche Uhrmacher starb 
am 12. Juli 1742 im Alter von 
44 Jahren. Von ihm stammt 
auch die Uhr im Turm des 
Stockerauer Rathauses. Über 
die Umbauarbeiten am Rat-
haus in den Jahren 1738 bis 
1741 wurden genaue Auf-
zeichnungen über die Ausga-
ben geführt. Darin ist auch die 
von Johann Hagius gefertigte 
Uhr mit Kosten von 118 Gul-
den angeführt. Joseph Hagius, 
der Sohn von Johann Hagius 
arbeitete ebenfalls als Uhr-
macher. Von ihm befindet 
sich im Museum ein handge-
schriebener Rechnungsbeleg 
für die Turmuhr des Schlos-

ses Juliusburg in Stetteldorf 
aus dem Jahr 1767. 
Restauriert wurde die Uhr 
in liebevoller Detailarbeit 
in unzähligen vom Stocker
auer Uhrmacher Christoph 
Rerecha unentgeltlich geleis-
teten Stunden, wofür wir 
ihm ein herzliches Danke-
schön aussprechen wollen! 
Dank ihm ist die im Jahr 
2012 nach Stockerau heimge-
kehrte Uhr, die sich in einem 
sehr schlechten Zustand 
befand, wieder voll funkti-
onstüchtig im Bezirksmuse-
um Stockerau zu sehen und 
auch viertelstundenweise zu 
„hören“.
Besuchen Sie die „gute alte 
Zeit“.
16. und 17. November 2013 
von 10 bis 18 Uhr Tag der 
offenen Tür im Bezirksmuse-
um mit Bücherflohmarkt (lau-

fend Nachschub von neuem 

Lesematerial!) und den his-

torischen Waagen – Kinder 

bis 40 kg dürfen sich auf der 

Kreiszeigerwaage abwiegen 

lassen! 

Hagius-Uhr im Museum – mit 
Christoph Rerecha

Hagius-Uhr vor dem Kauf und 
vor der Restaurierung 2012
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Rund 1.500 Schülerinnen 
und Schüler konnten 

sich bei der 4. Bildungsmesse 
„Check4you“ im Z2000 über 
Bildungsangebote informieren 
und so vielleicht eine Antwort 
auf die für viele so wichtige 
Frage „Welche Schule mit 
14?“ finden. Leopold Mayer, 

Direktor der HLW Hollabrunn 
und Stadtamtsdirektorin Dr. 
Maria-Andrea Riedler hatten 
gemeinsam vor vier Jahren die 
Bildungsmesse im westlichen 
Weinviertel ins Leben gerufen. 
Sie können mit dem Ergebnis 
der vierten Bildungsmesse sehr 
zufrieden sein. 

Beim AMS konnten die Jugendlichen ihre Fähigkeiten und 
Neigungen testen lassen

Am 28. Septe2mber fand 
bei prachtvollem Herbst-

wetter auf der alten Au, ein 
Herbstfest mit dem zweiten 
Integrations-Fußballturnier 
statt. Sieben Mannschaften – 
bunt gemischt – traten gegen-
einander an und spielten für 
den SOMA Sozialmarkt Sto-
ckerau, dem letztlich rund 
1.600 Euro als Beitrag für die 
Anschaffung eines Kühlfahr-
zeuges übergeben werden 
konnten. Im Rahmenpro-
gramm gab es interkulturelle 

Speisen, Attraktionen für Kin-
der und auch die Gelegenheit 
sich mit anderen Menschen 
auszutauschen. Auch wenn 
sich die Veranstalter für ihr 
Herbstfest mehr BesucherIn-
nen gewünscht hätten, war 
es ein starkes Zeichen der 
gelebten Integration in unse-
rer Stadt.

Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die mitgewirkt haben, 
sowie an alle BesucherInnen 
und an die Sponsoren!

Bildungsmesse

Integration

Klangbrücke

Ein ganz besonderes Konzert 
gab es am 18. Oktober im 

Rahmen der „Klangbrücke“ im 
Raiffeisensaal in Stockerau. Die 
„Philharmonischen Solisten“ 
spielten Raritäten und Meister-
werke der Kammermusik. Ein 
konzertierendes Horn in einem 
Musikstück von Franz Strauss, 
wundersame Geigenklänge bei 

Franz Kreissler und eine sehr 
gelungene Bearbeitung von 
Richard Strauss „Till Eulenspie-
gel“ waren die doch eher selten 
gespielten Stücke des Abends. 
Das absolute Highlight war aber 
zweifellos das bekannte und 
populäre Septett von Ludwig 
van Beethoven - ein Genuss für 
Liebhaber klassischer Musik.

Klangbrückenorganisator Anton Gabmeyr und Kulturstadträtin Christa 
Niederhammer freuten sich über ein ausgezeichnetes Konzert

UNSERE STADT
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Da Jesus und seine Hawara

In der bis auf den letzten 
Platz gefüllten evangeli-

schen Kirche in Stockerau las 
Willi Resetarits aus Wolfgang 
Teuschls Mundartversion des 
Neuen Testaments. Der Abend 
kam durch Vermittlung des 
Stockerauers Josef Utzig 
zustande und es wurde ein 
ganz besonderer Abend. Rese-
tarits verstand es, die heite-

ren und auch die besinnlichen 
Seiten des Textes einfühlsam 
vorzutragen und die der Sto-
ckerauer Musiker Karl Ritter 
improvisierte dazu auf seiner 
Gitarre. Es gab viel Applaus 
und Resetarits durfte sich 
auch über eine Spende für 
sein Projekt Integrationshaus 
freuen. 

Verkaufstag

Wie anlässlich der Prä-
sentation der Stocke-

rauer Tracht im Lenausaal 
angekündigt, findet am 26. 
November ab 14.00 Uhr bis 
voraussichtlich 20.00 Uhr  im 
Foyer des Veranstaltungszen-
trums Z2000 ein Verkaufstag 
statt. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von Elfis Natur-

stube, der Trachtenstube „Elfi 
Maisetschläger“ aus Weit-
ra, die die neue Stockerauer 
Tracht kreiert hat, werden 
anwesend sein und Interessen-
ten beraten. Dirndl, Sakkos, 
Hosen, Röcke – alles was zur 
Stockerauer Tracht gehört – 
können Sie bei dem Verkaufs-
tag erwerben.

v.l.n.r.:: Pfarrer Mag. Christian Brost, Karl Ritter, Willi Resetarits 
und Josef Utzig an einem sehr gelungenen Abend in der evangeli-
schen Kirche
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Eintritt: € 8,- 
Kartenverkauf an der Abendkassa.  

Kartenreservierungen unter 0680/2007078 
täglich außer Samstag und Sonntag in der Zeit von 17 bis 19 Uhr. 

Reservierte Karten müssen bis spätestens 20 min vor Beginn der Vorstellung abgeholt werden! 

PARKMÖGLICHKEIT: Park/Ride Anlage beim Bahnhof Stockerau  

www.dramatische-sektion-stockerau.at 
verein@dramatische-sektion-stockerau.at 

 im Volksheim Stockerau, Bahnhofsplatz 9 

Komödie in 2 Akten 
Frei nach „Unter Bademänteln“ von Vera Wittrock  

 

 Freitag,   15. November 2013          19 Uhr  (Premiere) 
 Samstag,  16. November 2013          19 Uhr  
 Sonntag,  17. November 2013          17 Uhr 
 Freitag,   22. November 2013          19 Uhr 
 Samstag,  23. November 2013          19 Uhr 
 Sonntag,  24. November 2013         17 Uhr 

Es spielen für Sie:  
Kathi Bauer, Ines Ehn, Christine Hameseder, Monika Hofbauer,  

Johanna Valsky, Andreas Gialuris, Kurt Frittum,  
Gerhard Heindl, Michael Müllner und Daniel Wechselberger 

Regie: Peter Unger 

spielt für Sie  

ZVR: 873176412 

NÖ Heizkostenzuschuss 2013/20142013/2014
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial 
bedürftigen NÖ LandesbürgerInnen für die 
Heizperiode 2013/2014 einen NÖ Heizkostenzu-
schuss zu gewähren.

Gefördert werden Personen mit österreichischer Staatsbürger-
schaft bzw. EWR-BürgerInnen, die den Hauptwohnsitz in einer 
NÖ Gemeinde haben.

Einkommensgrenze ist der Richtsatz für die Ausgleichszulage (§ 
293 ASVG), der ab 01. Jänner 2013
•  für Alleinstehende   Euro 837,63
•  für Ehepaare und Lebensgemeinschaften  Euro 1.255,89
• zuzüglich für jedes Kind Euro 129,24
•  und für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt  Euro 418,25 
beträgt.

Ab 01. Jänner  2014 gelten die neuen Richtsätze 
gemäß § 293 ASVG.

Antragsformulare sind beim Amt der NÖ Landesregierung 
(Abteilung Allgemeine Förderung F3 oder Materialamt), bei den 
Bezirkshauptmannschaften und den NÖ Gemeindeämtern 

sowie im Internet unter www.noe.
gv.at erhältlich.

Der Antrag kann ab 
sofort bis spätestens 30. 
April 2014 samt den erfor-
derlichen Nachweisen bei 
der Gemeinde, in der der/die 
AntragstellerIn
den Hauptwohnsitz hat, gestellt werden. 
(Der Nachweis der Einkommensgrenze ist beim Gemeindeamt 
vorzulegen)

Der Heizkostenzuschuss des Landes NÖ beträgt für die Heizperi-
ode 2013/2014 pro Haushalt einmalig

Euro 150,-
Auf die Gewährung des NÖ Heizkostenzuschusses besteht kein 
Rechtsanspruch.
Die Förderung wird nach Maßgabe der vorhandenen budgetären 
Mittel gewährt.
Die Stadtgemeindes Stockerau fördert ebenfalls mit Euro 80,-.
Die obigen Einkommensgrenzen werden dabei um 10 % erhöht.

sowie im Internet unter www.noe.

bei 
, in der der/die 
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Lesezeichen „MIAU, ich bin ein Hund“, 
sagte der Hase und flog weg
In der  Stadtbücherei Stockerau ist viel Platz für Fantasie. Jeden Mittwoch besuchen 
uns Schulklassen und Kindergartengruppen, nicht nur um in den Büchern zu blät-
tern, sondern um im Kopf viele lustige Geschichten nach Hause zu tragen
Horrormeldungen über die schwachen Lesekompetenzen im Land Österreich geister-
ten die letzten Wochen in den Medien. Ohne Lesen sind Jobaussichten eingeschränkt, 
wird der Alltag zum Problem, ist der soziale Abstieg vorprogrammiert. Also lesen, 
lesen, lesen…
Aber  Lesen ist nicht Zwang, Lesen soll Spaß machen, neue Welten eröffnen und die 
Fantasie beflügeln. Hier kommen die öffentlichen Büchereien ins Spiel. Stockerauer  
Kinder „dürfen“ lesen, ohne Druck und je nach Lust absolvieren sie die Leseförde-
rungsprogramme und lesen laut vor. Dabei ist es egal, ob sie stottern, einige Wörter 
auslassen oder sehr langsam Buchstabe an Buchstabe reihen. Die Neugier ist entschei-
dend und die Spannung, wie die Geschichte wohl weitergeht. Wenn ein Buch nicht 
hält, was es verspricht, dann nehmen sie sich einfach ein anderes, es stehen ja allein 
in der Kinderbuchabteilung über viertausend Exemplare im Regal.

***latest news***latest news******latest news***latest news****latest news***

Kurz vor Redaktionsschluss erreichte uns die erfreuliche Nachricht, dass die Stadtbücherei 
Stockerau mit ihren Leseförderungsprogrammen beim 
3. Bibliotheken-Award des Landes Niederösterreich den 1. Preis in der Kategorie 
„INNOVATIONEN“ erreichen konnte!
Einen aktuellen Bericht mit vielen Fotos nebst einem ausführlichen Interview der Bibliothe-
karin Mag. Sabine JANIK ist für die nächste Ausgabe von „UNSERE STADT“ vorgesehen.

Wir gratulieren herzlich!
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Vorträge, 
Konzerte, 
Unterhaltung
Freitag, 1. November (Allerheiligen)
UMWELTBAUSTELLE (Alpenverein), bis 
3.11.2013, Info und Anmeldung: Julia Kele-
men-Finan, natur.stockerau@sektion.alpen-
verein.at, www.alpenverein.at/stockerau

OLDIE-ABEND mit DJ Ossi, 21 Uhr, City 
Club, Rötzer-Zentrum, Sparkassaplatz, Ein-
lass ab 18 Jahre

Samstag, 2. November (Allerseelen)
KUNSTEISBAHNERÖFFNUNG  
(witterungsabhängig)

Sonntag, 3. November (Hubert)
32. INTERNATIONALES SAMMLER- u. 
HÄNDLERTREFFEN, 8.30-13 Uhr, Volks-
heim Stockerau, Bahnhofstraße 9,  
Eintritt: frei

PUPPENBÜHNE IM TRATELIER, „Spuk 
auf Schloss Grausenhausen“, 15 Uhr, Trate-
lier im Gewerbehof, Sparkassaplatz 5,  
www.tratelier.at

Dienstag, 5. November (Emmerich)
MUTTER-ELTERN-BERATUNG, 9-11 Uhr, 
Bräuhausgasse 9 (rechter Eingang)

Mittwoch, 6. November (Nina)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Diavortrag, Alfred Plotzer – „Jamaika“, 
16.30 Uhr, Blabolilheim

INFORMATIONSABEND über die 
Schullaufbahn in der AHS, 18.30 Uhr, 
BG/BRG Stockerau, Unter den Linden 16

LESUNG: Ernst Bedlivy – „stockerauer 
lebensart“, Tratelier im Gewerbehof, 
Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

Donnerstag, 7. November (Carina)
ÖKB-STADTVERBAND STOCKERAU, 18 
Uhr, Sitzung bei E.-Obmann Paul Millmann

INFORMATIONSNACHMITTAG für Sehbe-
hinderte, Blinde und deren Angehörige, 
Hotel Dreikönigshof, Hauptstraße 29-31, 14 
Uhr, Info: Fr. Ehmoser 0676/9063259

Freitag, 8. November (Gottfried)
TAG DER OFFENEN TÜR des Gymnasi-
ums Stockerau, Unter den Linden 16, 9-12 

Uhr, Information über die umfassenden 
Ausbildungsmöglichkeiten am Gymnasium 
Stockerau

INTERNATIONALES LEHRERKONZERT 
der Musikschule Stockerau, 19 Uhr, 
Veranstaltungszentrum Z-2000/Lenausaal, 
Sparkassaplatz 2

RESIDENZTHEATER: Verena Scheitz 
– „Scheitz dir nix“, 20 Uhr, Oskar-
Helmer-Straße 2, Stockerau, Karten unter 
0676/3640336, karten@residenztheater.at 
und im Kulturamt/Rathaus 02266/67689

Samstag, 9. November (Roland)
LIONS-CLUB KREUZENSTEIN – Samm-
lung für den Flohmarkt, 9-11 Uhr, Lager 
Schaumanngasse, Info: Dipl. Ing. Franz Ihm 
0664/3073913

HERBSTKONZERT DER MUSIKFREUNDE
STOCKERAU, Veranstaltungszentrum 
Z-2000, Sparkassaplatz 2, 19.30 Uhr, Karten: 
Kulturamt/Rathaus 02266/67689 oder  
Hr. Stefsky 0676/3179130

BOOGIE WOOGIE ABEND, ab 20 Uhr,  
Kaiserrast, Abfahrt Stockerau Ost,  
www.boogiewoogieclub-stockerau.at

„HACKL SINGT DANZER“, mit musika-
lischne Gästen, Beginn: 20.30 Uhr,  
Veggie-Bräu, Schulgasse 8

Montag, 11. November (Martin)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Faschingsbeginn, Musik: Mark Hofbauer, 
11.11 Uhr, Blabolilheim

Mittwoch, 13. November (Eugen)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Fahrt nach Mosonmagyaróvár, 5 Fahrten 
€ 85,- / Einzelfahrt € 18,-, Abfahrt: 6.30 Uhr, 
Rathausplatz/Reisebüro Penner

LENAUTHEATER: „Die Sternstunde 
des Josef Bieder“, Eine Liebeserklä-
rung an das Theater mit Bruno Thost, 20 
Uhr, Lenausaal/Veranstaltungszentrum 
Z-2000, Sparkassaplatz 2, Karten unter 
0699/13390001 oder im Kulturamt/Rathaus 
unter 02266/67689, www.lenautheater.at

Donnerstag, 14. November (Alberich)
BÜRGERMEISTER-STAMMTISCH, Infor-
mationen, Wünsche, Anregungen durch 
persönlichen Kontakt mit Bürgermeister 
Helmut Laab, ohne Terminvereinbarung für 

die BürgerInnen der Stadt Stockerau. s-Toni 
Café & Co, Franz-Jänkl-Straße 2, Stockerau, 
ab 18 Uhr

ÖKB-STAMMTISCH STOCKERAU, 18 Uhr, 
Gasthaus „Zum Weissen Rössel“, 
Fam. Schneider, Josef-Wolfik-Straße 36, 
Stockerau

Freitag, 15. November (Leopold)
DRAMATISCHE SEKTION STOCKERAU: 
Willkommen im „Zum rosaroten Ele-
fanten“, Volksheim Stockerau, Bahnhof-
platz 9, 19 Uhr (Premiere)
Weitere Vorstellungen:
Sa. den 16. November 2013 um 19 Uhr
So. den 17. November 2013 um 17 Uhr
Fr. den 22. November 2013 um 19 Uhr
Sa. den 23. November 2013 um 19 Uhr
So. den 24. November 2013 um 17 Uhr
Eintritt: € 8,-, Karten: 0680/2007078 oder 
0699/11995669 und an der Abendkassa

LIVE KONZERT: Charles Raven und Jimi 
Dolezal, 19.30 Uhr, Tratelier im Gewerbe-
hof, Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

Samstag, 16. November (Othmar)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Fahrt nach Rettenbach (Burgenland), 
Preis € 55,-, Abfahrt: 7.30 Uhr, Rathausplatz/
Reisebüro Penner, 10.30 Uhr: Führung 
Burg Schlaining, 12.30 Uhr: Gansl- und 
Entenessen im Gasthof Bock, 14-16.30 Uhr: 
Tanzmusik mit dem Duo „Martin Bauer“, 
Anmeldung ab sofort im Blabolilheim

WOCHENENDE DER OFFENEN TÜR im 
Bezirksmuseum Stockerau, 10-18 Uhr, 
Belvederegasse 3, mit Bücherflohmarkt, 
Kinder bis 40kg dürfen sich auf unserer 
Kreiszeigerwaage abwiegen lassen

GROSSES SPIELEFEST der  
JVP – Stockerau, im Festsaal des 
Belvedereschlössls, 14-18 Uhr, Eintritt frei

KULTURSPAZIERGANG durch 
STOCKERAU, „Stockerau – seine Friedhöfe 
und Ehrengräber“ mit Dr. Maria-Andrea 
Riedler, 15 Uhr, Treffpunkt: Eingang zum 
Städtischen Friedhof, Unkostenbeitrag: € 4,-

Sonntag, 17. November (Gertrud)
ANTIK- & RARITÄTENMARKT, Millenni-
umshalle, 8-15 Uhr

GROSSES SPIELEFEST der  
JVP – Stockerau, im Festsaal des 
Belvedereschlössls, 9-17 Uhr, Eintritt frei



WOCHENENDE DER OFFENEN TÜR im 
Bezirksmuseum Stockerau, 10-18 Uhr, 
Belvederegasse 3, mit Bücherflohmarkt, 
Kinder bis 40kg dürfen sich auf unserer 
Kreiszeigerwaage abwiegen lassen

HERBSTKONZERT DER SCHÜTZEN-
KAPELLE STOCKERAU, Beginn: 16 Uhr, 
Einlass: 15 Uhr, Veranstaltungszentrum 
Z-2000, Sparkassaplatz 2, Eintritt: freie 
Spende

Montag, 18. November (Roman)
FRAUENTREFFPUNKT, offene Impuls- 
und Gesprächsrunde für Frauen jeden 
Alters in gemütlicher, wertschätzender 
Atmosphäre. Verein Frauen für Frauen, Ed.-
Rösch-Straße 50, 19-21 Uhr, Info u. Anmel-
dung: 0650/4403273, Unkosten: € 7,50

Dienstag, 19. November (Elisabeth)
GEMEINSAM DURCH DIE TRAUER, Ge-
sprächsgruppe für trauernde Angehörige, 
18.30-20 Uhr, Novum Stockerau, Hauptstra-
ße 38 (Eingang neben Tchibo), Info und An-
meldung: 0650/9251662 od. 0650/8530300, 
schoen@inode.at

BILDUNGSTREFF – Katholische Frauen-
bewegung, „Köstliche Weihnachtsbäcke-
rei“, Ref.: Gerda Zipfelmayer (Kräuterpäda-
gogin), 19 Uhr, Pfarrzentrum, Kirchenplatz 
3, Anmeldung: 02266/63952, 02266/61422

Mittwoch, 20. November (Felix)
ADVENTKRANZVERKAUF, in der Behin-
dertenhilfe Stockerau, Th.-Stefsky-Gasse 26, 
weitere Termine:  21., 22., 25., 26., 27., 28. 
und 29. November 2013 von 8.30-14 Uhr

PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Diavortrag, Robert Vojtisek (Naturfreunde) 
– „Kärnten – Minimundus, Osttirol, Slowe-
nien und Venedig“, 16.30 Uhr, Blabolilheim

Donnerstag, 21. November (Rufus)
FREUDE AN LITERATUR – Wie behan-
deln Schriftsteller das Thema „kulina-
rische Genüsse“ in ihren Romanen?, 
Andrea Camilleri – Commissario Montalba-
no „Der Dieb der süßen Dinge“, 18-21 Uhr, 
Europahauptschule 2000, Smartboardraum 
2 (1. Stock rechts), Info und Anmeldung: 
Tel: 0676/6774992, marietta.berger@aon.at

VBV-VORTRAG: „Die Erstdurchquerung 
Amerikas 1804-1806“, Vortragender: Ale-
xander Lifka, 19 Uhr, Saal der Raiffeisenbank 
Stockerau, Unkostenbeitrag: € 6,-

7 4 TEA FEAT – Frau Janne – Live, 20 Uhr, 
Ihm‘s Daylight Art Club, Café, Hauptstraße 
27, 02266/6250525, www.ihm.at

Freitag, 22. November (Cäcilia)
LATERNENUMZUG, vom „KAUFein Sto-
ckerau“ (Marktgasse) bis zum Adventmarkt 
mit der Geschichte „Die Sternenfee“ von 
Lesetasia, 17 Uhr

„SCHEIDUNG À LA CARTE…UND MEIN 
LEBEN DANACH“, 20 Uhr, Tratelier im Ge-
werbehof, Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

ADVENTSTAND DES SV STOCKERAU, 
jeden Fr, Sa und So sowie von 19.12. bis 
23.12. täglich von 14-20 Uhr, Adventmarkt 
am Sparkassaplatz

Samstag, 23. November (Felicitas)
GRÜNER KLEIDERBAZAR (bargeldlos), 
„wer bring der nimmt“, Kleiderannahme: 
12-13 Uhr, Beginn: 14-18 Uhr, Tratelier im 
Gewerbehof, Sparkassaplatz 5,  
www.tratelier.at

DIXIELAND-BAND „Vienna Dixie Kil-
lers“, jazzige Weihnachtsmusik am Ad-
ventmarkt am Sparkassaplatz, 17 Uhr
 
LIVE KONZERT: Rumpelstilz,  
20.30-22 Uhr, Tratelier im Gewerbehof, 
Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

Sonntag, 24. November (Clemens)
GRÜNER FILMHERBST – „Die 727 Tage 
ohne Karamo“, 10-13 Uhr, Apollo-Kino 
Stockerau, Info: Die Grünen Stockerau, 
stockerau@gruene.at

Dienstag, 26. November (Konrad)
VERKAUFSTAG DER STOCKERAUER 
TRACHT, Veranstaltungszentrum Z-2000/
Foyer, Sparkassaplatz 2, 14 Uhr

Mittwoch, 27. November (Brunhilde)
WEIHNACHTSKEKS-VERKAUF, in der Be-
hindertenhilfe Stockerau, Th.-Stefsky-Gasse 
26, tel. Bestellung notwendig – solange der 
Vorrat reicht, weitere Termine:  28. und  
29. November 2013 von 8.30-14 Uhr

PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Diavortrag, Wolfgang Lirsch – „EU-Land 
Kroatien“, 16.30 Uhr, Blabolilheim

Donnerstag, 28. November (Stephan)
INFORMATIONSVERANSTALTUNG, des 
Hilfswerkes - Ihr sozialer Nahversorger, 14-
18 Uhr, Sozialstation Hilfswerk Stockerau, 
Neubau 67

Freitag, 29. November (Friederike)
BUCHAUSSTELLUNG und WEIH-
NACHTSPAKET-AKTION, 10-18 Uhr, im 
Novum im „KAUFein Stockerau“, 16 Uhr: 
Puppentheater mit Fritz Wolf

31. WEIHNACHTSMARKT der  
SPÖ-Frauen, im Blabolil-Heim, In der Au 
1a, Eröffnung um 16 Uhr

LENAUTHEATER: „Das Gespenst von 
Canterville“, Weihnachtsmärchen mit dem 
Lenautheaterensemble, 17 Uhr, Lenausaal/
Veranstaltungszentrum Z-2000, Sparkassa-
platz 2, Karten unter 0699/13390001 oder 
lturamt/Rathaus unter 02266/67689, 
www.lenautheater.at

ADVENTMARKT der Pfarre Stockerau, 
Eröffnung mit musikalischer Umrahmung, 
17-20 Uhr, Pfarrhofgarten

ERÖFFNUNG DES STOCKERAUER AD-
VENTS, durch Bürgermeister Helmut Laab, 
Adventmarkt am Sparkassaplatz, 18 Uhr

ROMANTISCHER WEIHNACHTSMARKT 
des Soroptimist Club Stockerau, Eröff-
nung um 18.30 Uhr, Sebastiani Kirche, 
Hauptstraße 54, der Reinerlös kommt wohl-
tätigen Zwecken zu Gute

„HOTSPOT“, mit der Band 4stHouse,  
19.30 Uhr, Tratelier im Gewerbehof, Zugang 
Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

ADVENT mit DJ Ossi, 21 Uhr, City Club, 
Rötzer-Zentrum, Sparkassaplatz, Einlass ab 
18 Jahre

Samstag, 30. November (Kerstin)
31. WEIHNACHTSMARKT der SPÖ-Frauen,  
im Blabolil-Heim, In der Au 1a, 8-17 Uhr

ENGEL-POSTAMT, im „KAUFein  
Stockerau“ von 9-12 und 14-17 Uhr

KUNST-ADVENT, im Innenhof und  
1. Stock der Galerie zum Alten Rathaus 
(IHM Haus), 9.30-18 Uhr

BUCHAUSSTELLUNG und WEIHNACHTS
PAKET-AKTION, 10-18 Uhr, im Novum im 
„KAUFein Stockerau“

ROMANTISCHER WEIHNACHTSMARKT 
des Soroptimist Club Stockerau, 14-19 
Uhr, Sebastiani Kirche, Hauptstraße 54,  
der Reinerlös kommt wohltätigen Zwecken 
zu Gute

ADVENTSINGEN und BÜCHERTISCH, in 
der evangelischen Lutherkirche, 15 Uhr
ADVENTKRANZSEGNUNG, für Kinder in 
der Stadtpfarrkirche Stockerau, 16 Uhr

FOTOTERMIN mit Nikolo & Perchten, am 
Aventmarkt am Sparkassaplatz, 16.30 Uhr
LENAUTHEATER: „Das Gespenst von 
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Als beste Lösung 

erwies sich dann das 

duale Prinzip, welches 

jeder Sozialstation als 

Arbeitgeber für ausge-

bildetes und diplomier-

tes Krankenpflegeper-

sonal 

Einen örtlichen Verein zur 
Seite stellte. In Stockerau hat 
sich diese Symbiose besonders 
bewährt. Durch die tatkräftige 
Hilfestellung des

TitelCanterville“, Weihnachtsmärchen mit dem 
Lenautheaterensemble, 17 Uhr, Lenausaal/
Veranstaltungszentrum Z-2000, Sparkassa-
platz 2, Karten unter 0699/13390001 oder 
im Kulturamt/Rathaus unter 02266/67689, 
www.lenautheater.at

EINZUG DER ENGEL, am Adventmarkt am 
Sparkassaplatz, 17.30 Uhr

PERCHTENLAUF, Reichraminger Hin-
tergebirgsteufel und Feuershow, 18 Uhr, 
Eintritt frei

PERCHTEN-CLUBBING, nach dem Perch-
tenlauf mit DJ El Ripo, bis 22 Uhr

BENEFIZVERANSTALTUNG: 
„70-80-90er-Party“ mit der Gruppe 
Singerpur, zugunsten des Kiwanis Club 
Stockerau, 20 Uhr, Veranstaltungszentrum 
Z-2000, Sparkassaplatz 2, Karten: Kultur-
amt/Rathaus 02266/67689

LENAUTHEATER: „Georg Markus“, 
Geschichten des österreichischen Humors, 
20 Uhr, Lenausaal/Veranstaltungszentrum 
Z-2000, Sparkassaplatz 2, Karten unter 
0699/13390001 oder im Kulturamt/Rathaus 
unter 02266/67689, www.lenautheater.at

ADVENTMARKT der Pfarre Stockerau, 
14-20 Uhr, Pfarrhofgarten

SPORT und 
GESUNDHEIT
Samstag, 2. November (Allerseelen)
TISCHTENNIS: NÖ Landesmeisterschaf-
ten, Sportzentrum Alte Au/Stani-Fraczyk-
Arena, http://uttc-stockerau.at

FUSSBALL: 2. Landesliga Ost, SV Stocke-
rau vs. Lassee, Sportzentrum Alte Au,  
17 Uhr, U23 15 Uhr

Sonntag, 3. November (Hubert)
TISCHTENNIS: NÖ Landesmeisterschaf-
ten, Sportzentrum Alte Au/Stani-Fraczyk-
Arena, http://uttc-stockerau.at

Dienstag, 5. November (Emmerich)
TISCHTENNIS: Superliga Gruppenphase, 
UTTC-Stockerau – U21 Team Slowakei,  
17 Uhr, Sportzentrum Alte Au/Stani-Fra-
czyk-Arena

Freitag, 8. November (Gottfried)
KEGELNACHMITTAG – Hilfsgemein-
schaft der Blinden und Sehschwachen 

Österreichs, Sportzentrum Alte Au,  
14-16 Uhr, Info: Fr. Ehmoser 0676/9063259

Samstag, 9. November (Roland)
MEDIKAMENTENHILFE, Bringen Sie nicht 
mehr benötigte Medikamente zum Roten 
Kreuz, damit diese Bedürftigen im In- und 
Ausand zur Verfügung gestellt werden 
können! Diese müssen allerdings original-
verpackt und dürfen nicht abgelaufen sein. 
Kühlwaren können leider ebenfalls nicht 
angenommen werden. 8-11 Uhr, Rotes 
Kreuz Stockerau, Landstraße 20

BODYBLISS, 15-17 Uhr, Info und Anmel-
dung: Kristina Katt 0650/4011492

Sonntag, 10. November (Andrea)
HANDBALL: Women Handball Austria, 
UHC Stockerau – Hypo NÖ 1, Sportzen-
trum Alte Au, 14.15-15.45 Uhr

HANDBALL: 2. Landesliga Männer, UHC 
Stockerau ML2 – 1. Wr. Neustädter All-
round Sportclub ML2, Sportzentrum Alte 
Au, 16-17.30 Uhr

HANDBALL: 1. Landesliga Männer, UHC 
Müllner Bau Stockerau ML – HC Tulln ML, 
Sportzentrum Alte Au, 18-19.30 Uhr

Dienstag, 12. November (Christian)
TISCHTENNIS: Superliga Gruppenphase, 
UTTC-Stockerau – U21 Team Slowenien, 
17 Uhr, Sportzentrum Alte Au/Stani-Fra-
czyk-Arena

Samstag, 16. November (Othmar)
HANDBALL: 2. Landesliga Männer, UHC 
Stockerau ML2 – UHC Hollabrunn ML2, 
Sportzentrum Alte Au, 15-16.30 Uhr

MOON-WALK (Alpenverein), Kosten: Gra-
tis für Mitglieder, € 5,- für Nicht-Mitglieder, 
Treffpunkt: 18 Uhr, Park&Ride Bahnhof 
Stockerau, Info und Anmeldung: Gabriel 
Hellmann 0650/9249523, 
jugend.stockerau@sektion.alpenverein.at, 
www.alpenverein.at/stockerau

HANDBALL: Women Handball Austria, 
UHC Stockerau – McDonald’s Wr. Neustadt, 
Sportzentrum Alte Au, 19-20.30 Uhr

Sonntag, 17. November (Gertrud)
HANDBALL: 1. Landesliga Frauen, UHC 
Stockerau FL – HBV Mistelbach FL, Sport-
zentrum Alte Au, 16-17.30 Uhr

HANDBALL: 1. Landesliga Frauen, UHC 
Stockerau FL – P’dorf Devils FL, Sportzen-
trum Alte Au, 17.30-19 Uhr

Montag, 18. November (Roman)
ÖDV-Diabetikerselbsthilfegruppe  

Stockerau, 18.30 Uhr, Restaurant Zur Post 
(Volksheim), Bahnhofplatz 9

Dienstag, 19. November (Elisabeth)
VORTRAG: „Wenn die Drüsen wachsen – 
Lymphkonotenkrebs“, Ref.: OA Dr. Wolf-
gang Leitner, 18.30-20 Uhr, Landesklinikum 
Stockerau, Landstraße 18,  
www.stockerau.lknoe.at

Freitag, 22. November (Cäcilia)
KEGELNACHMITTAG – Hilfsgemein-
schaft der Blinden und Sehschwachen 
Österreichs, Sportzentrum Alte Au, 14-16 
Uhr, Info: Fr. Ehmoser 0676/9063259

Samstag, 23. November (Felicitas)
LEBENSFREUDE-WANDERUNG: „Kraft-
platz Karnabrunn“ (Sportunion), 14 Uhr, 
Gehzeit: 2-2,5 Std., Info und Anmeldung: 
Rudi Edelmann 0699/11358272,  
http://stockerau.sportunion.at

HANDBALL: 1. Landesliga Frauen, UHC 
Stockerau FL – UHC Eggenburg FL, Sport-
zentrum Alte Au, 17-18.30 Uhr

Sonntag, 24. November (Clemens)
HANDBALL: 2. Landesliga Männer, UHC 
Stockerau ML2 – Vöslauer HC Challenge 
Team ML2, Sportzentrum Alte Au,  
14.30-16 Uhr

HANDBALL: 1. Landesliga Männer, UHC 
Müllner Bau Stockerau ML – Vöslauer HC 
ML, Sportzentrum Alte Au, 18-19.30 Uhr

Donnerstag, 28. November (Stephan)
SIASO – sicher, aktiv, souverän, mehr 
Sicherheit im Alltag, Jiu-Jitsu-Verband 
Österreich, 16.30 und 18.30 Uhr, Veranstal-
tungszentrum Z-2000/Lenausaal, Sparkas-
saplatz 2, Info und Anmeldung: NÖGKK 
050899/0954, stockerau@noegkk.at

Samstag, 30. November (Kerstin)
1. STOCKERAUER KLETTERWETTBE-
WERB, für die Altersklassen Mini (2007-
2004), Kinder (2003-2001), Schüler (2000-
1999, Jugend (1998-1995), Erwachsene; im 
Turnsaal 3 des Stockerauer Gymnasiums, 
Anmeldung bis 25. 11. 2013, E-Mail: klet-
tern.stockerau@sektion.alpenverein oder 
im Gymnasium bei Prof. Verwanger

ausstellungen
Galerie „Zum alten Rathaus“, Haupt-
straße 27, Öffnungszeiten: Do von 17.30-
19 Uhr, Fr und Sa von 15-17.30 Uhr, 
Sonn- u. Feiertag nach Vereinbarung, Tel. 
02266/62505-0 oder 62416, www.ihm.at
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Ausstellung „Simina Badea, Michael 
Hedwig“, bis 16. November 2013
Ausstellungseröffnung am 14. Novem-
ber 2013, 19 Uhr: „Abstrakte u. gegen-
ständliche Kunst“ von Helga Berger

12. VORWEIHNACHTLICHE AUS-
STELLUNG, im Kulturzentrum „Belve-
dereschlössl“ – Festsaal. Selbstgebastelte 
Geschenke und Recycling-Schmuck für 
Weihnachten und sonstige Anlässe von 
Christine Hochleitner; Serviettentechnik 
und Tischschmuck von Monika Stockinger; 
Holzdrechselarbeiten, Schnäpse und Liköre 
von Jürgen Kramer; Honig, Kerzen von Her-
bert Seidl; Keramik von Curd Ebner; Hand-
gestricktes von Helene Fitz; Hausgemachte 
Weihnachtsbäckerei von Elli Spitzer; 
Öffnungszeiten der Ausstellung: Fr, 1. 
(Allerheiligen) Sa, 2. und So, 3. November 
2013, jeweils von 10-18 Uhr

AUSSTELLUNG „Advent-Stimmung“, im 
Belvedereschlössl, Belvederegasse 3, Kunst-
handwerk besonderer Art von Waltraud 
Schütz und ihrem Team. Eröffnung am  
7. Nov. 2013 um 18.30 Uhr durch Bür-
germeister Helmut Laab. Musikalischer 
Darbietung der MSKL Volksschule West. 
Ausstellungstage: Fr, 8. November 2013 von 
15 bis 18 Uhr, Sa, 9. November 2013 von 
14-18 Uhr und So, 10. November 2013 von 
10-18 Uhr

AUSSTELLUNG UND FAHRBETRIEB, 
IGE-Sierndorf-Interessensgemeinschaft Ei-
senbahn, Kaiserrast Stockerau, Donaukraft-
werkstraße 1 (Autobahnabfahrt Stockerau 
Ost), Ausstellungstage: 9. November von 
14-19 Uhr, 10. November von 10-19 Uhr

AUSSTELLUNG “Generationen und 
Freunde“, Leopold Lendl -Kreatives auf 
Stein, Dieter Drost – Fotos aus der Natur, 
Anne-Marie Lendl - Country & Tracht, 
Christine Bauer - Deko für das Heim  Gerti 
Berger - Stickereien wie aus Omas Zeiten, 
Christa Lorenzer - Glasdesign, musikalische 
Unterhaltung mit Beate Sunny in der Gale-
rie des Kulturzentrums Belvedereschlössl 
Stockerau. Eröffnung am Donnerstag, 21. 
November 2013 um 19.30 Uhr durch Bür-
germeister Helmut Laab. Öffnungszeiten:
Samstag, 23. November 2013 von 10-12 
und von 14-19 Uhr, Sonntag, 24. November 
2013 von 10-12 und von 14-19 Uhr

AUSSTELLUNG „Mineralien, Fossilien, 
Schmuck und Krippen“, von Franz Berger, 
Alfred Guggenberger, Margred u. Herbert 
Mraz, Kurt Singer, Lorenz Steinmetz und 
Alois Tippelt, im Festsaal des Belveder-
eschlössls, Belvederegasse 3, Ausstellungs-
tage: 22. November 2013 von 13-18 Uhr, 
23. November 2013 von 10-18 Uhr und 24. 
November 2013 von 10-17 Uhr

Museen

BEZIRKSMUSEUM im Belvedereschlössl 
– das Museum mit dem „Österr. 
Museumsgütesiegel“,
Öffnungszeiten: Dienstag von 7-13 Uhr, 
Donnerstag von 19-21 Uhr, Führungen nach 
Terminvereinbarung gerne auch außerhalb 
der Öffnungszeiten, Tel. 02266/65188 oder 
63588, museum@stockerau.gv.at, Eintritt 
freie Spende;
Wochenende der offenen Tür, 16. u.  
17. 11. 2013 von 10-18 Uhr, mit Bücher-
flohmarkt, Kinder bis 40kg dürfen sich auf 
unserer Kreiszeigerwaage abwiegen lassen;
Historische Filme im Museum, Vorfüh-
rung historischer Filme aus Stockerau im 
BezirksMUSEUM Stockerau! Erleben Sie 
die Eröffnung der Volksschule West und 
den Schulalltag anno 1952! Besuchen Sie 
Faschingsumzüge und Jahrmarkt, verfolgen 
Sie ein Radrennen und beobachten Sie den 
Abriss und den Neubau unseres Bahnhofes 
und noch mehr! Bis 17. Dezember 2013, 
jeden Dienstag von 7-13 Uhr

SIEGFRIED-MARCUS-AUTOMOBIL-
MUSEUM,
Öffnungszeiten: Samstag von 14-16 Uhr, 
Sonntag von 10-12 Uhr und von 14-16 Uhr, 
Führungen für Gruppen auch außerhalb der 
Öffnungszeiten sind jederzeit möglich,  
Tel. 0664/1139417

WIRTSCHAFTSMUSEUM in der Wirt-
schaftskammer, Bezirksstelle Stockerau, 
Neubau 1-3, Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 8-15 Uhr, Voranmeldung erbe-
ten unter 02266/62220, stockerau@wknoe.at

Kurse und 
Vereinstermine
AKTIV-AQUA: POOL-GYMNASTIK, mit 
Christine. Hallenbad Stockerau/Sportbe-
cken. Tiefwassertraining mit universellen 
Trainingsgeräten. Di und Do (außer Feier-
tage) von 18.30-19.30 Uhr. Keine Mitglied-
schaft. Für fast alle Altersstufen geeignet. 
Von Ärzten empfohlen. Info/Anmeldung: 
0699/81740732

AL-ANON – MEETING, Angehörigenrunde 
Anonyme Alkoholiker, Pfarrzentrum  
Stockerau, jeden Do von 19.15-21 Uhr

ALPENVEREIN - FREIES KLETTERTRAI-
NING, Eigenverantwortliches Klettertrai-
ning im Gymnasium Stockerau, Turnhalle 
3. Dienstag von 19-21 Uhr und Freitag von 

18.30-20 Uhr. Das Klettertraining findet nur 
an Schultagen statt. 
www.alpenverein.at/stockerau/klettern

ANGEWANDTE KUNST – VON DER  
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEMPERA, 
für Anfänger und Fortgeschrittene, Kursort: 
Stockerau, Am Damm 33, Info: Hannes 
Neumayer, 0664/73566063, 
www.hannes.neumayer-kreativ.at

ANONYME ALKOHOLIKER – MEETING, 
im Pfarrzentrum Stockerau, jeden Do von 
19-21 Uhr

ARMBRUSTSCHÜTZENVEREIN – 
SCHIESSTRAINING, jeden So von  
9-11.30 Uhr, Armbrustschießstand „Alte Au“

ASKÖ – AQUA ZUMBA, jeden Di von  
19.15-20 Uhr, Hallenbad Stockerau

ASKÖ – KLEINKINDER & KINDER FIT,
Anmeldung unter: www.askoenoe.at/de/
menu-6/kursangebote,
Info bei: Fr. Rottmann 0664/3929834;
Eltern-Kind-Turnen (2-4 J.):  
jeden Mo von 16-17 Uhr, VS Wondrak;
Kinder Fit (5-7 J.): jeden Mo von 17-18 Uhr, 
VS Wondrak;
Zwergerl Fit (bis 2 J.): jeden Di von 10.30-
11.30 Uhr, Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Zwergerl Fit (bis 2 J.): jeden Do von  
9.30-10.30 Uhr, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle;
Zwergerl Fit (ab 2 J.): jeden Do von 10.30-
11.30 Uhr, Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Bike & More (ab 6 J.): jeden Mi von 16-17 
Uhr, Treffpunkt Sportzentrum Alte Au

ASKÖ – KLETTERKURS, Info bei  
Fr. Rottmann unter 0664/3929834,  
Kursort: BRG Stockerau;
Kinder Anfänger (ab 7 J.): 17-18.30 Uhr;
Erwachsene Anfänger und leicht fortge-
schrittene Kinder: 18.30-20 Uhr

ASKÖ – LANGSAM-LAUF-TREFF + NOR-
DIC WALKING, jeden Do um 18.30 Uhr, 
Sportzentrum Alte Au, Info: 02266/65196

ASKÖ – RÜCKEN FIT, Anmeldung bei  
Fr. Rottmann unter 0664/3929834;
jeden Mo von 18-19 Uhr, VS Wondrak;
jeden Di von 18-19 Uhr, SPZ Stockerau;
jeden Do von 8.30-9.30 Uhr, Sportzentrum 
Alte Au/Judohalle

ASKÖ – SCHWIMMKURSE, für Kinder und 
Erwachsene unter www.asv2000.at

ASKÖ – WASSERGYMNASTIK, jeden Di 
von 18-19 Uhr, Hallenbad Stockerau

ASKÖ – ZUMBA, jeden Mo von 20-21 Uhr, 
Sportzentrum Alte Au
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ATUS – FRAUENTURNEN, jeden Mo von 
19.30-21 Uhr, VS Wondrak

ATUS – SENIORENGYMNASTIK, jeden Mo 
von 14-15 Uhr, VS Wondrak

ATUS – SENIORENTANZ, jeden Mo von 
15-16 Uhr, VS Wondrak, Info: 02266/62838

ATUS – VOLLEYBALL FÜR SIE UND IHN, 
jeden Mi von 20-22 Uhr, VS West, Info: 
02266/64510 oder 02266/64158

BASEBALL U. SOFTBALL VEREIN, jeden 
Mi von 17-19 Uhr und jeden Fr von 16-18 
Uhr, Baseballplatz (hinter Freibad), Info: 
0660/6579471, www.cubs.at

BECKENBODEN – MAMA FITNESS, 
Mama & Baby Workout, sanftes 
Körpertraining & gesunde Füße, Info: Mag. 
I. Wagnsonner 0699/123 613 97, www.
koerpergarten.at, info@koerpergarten.at

CAPOEIRA ESPORTE E CULTURA  
AUSTRIA, Brasilianische Tanz-Kampfkunst, 
Kursleitung: Prof. Ivan Rodrigues, Sport-
zentrum Alte Au/Judohalle, Einstieg nach 
Absprache jederzeit möglich, keine körper-
lichen Voraussetzungen, Info und Anmel-
dung unter 0699/10114816, info@capoeira-
tanzkampf.at, www.capoeira-tanzkampf.at;
Capoeira-Familia: spielerischer Familien-
kurs für Eltern mit Kinder ab 3 Jahre, jeden 
Fr von 15-16 Uhr;
Capoeira Level I-III: laufender Kurs für 
Erwachsene und Kinder ab 7 Jahre, jeden Fr 
von 16-17.30 Uhr

ENGLISCH FÜR KINDER/SCHÜLER, 
spielerisches und systematisches Lernen 
mit ansprechendem, auf die einzelnen 
Alters- und Niveaugruppen (4-6 Kinder) 
abgestimmtem Unterrichtsmaterial 
für Kinder von 8 bis 10 Jahren. 
Einmal wöchentlich in einem ruhigen 
Seminarraum im Zentrum von Stockerau. 
Eine Unterrichtsstunde (60 Minuten) - € 8,-. 
Für weitere Informationen stehe ich Ihnen 
gern zur Verfügung unter 02266/90961

FECHTEN, Turnhalle der Volksschule West;
Kinder: Di von 18-19 Uhr und Fr von  
17-19 Uhr; Erwachsene: Di von 19-21 Uhr

FEUERWEHRJUGEND - TREFFEN, jeden 
Fr um 16 Uhr, Feuerwehrzentrale, Johann-
Schidla-G. 6, www.ffstockerau.at

FRAUENLAUFTREFF, jeden Sa um 9.30 
Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Blabolil-Heim 
Stockerau

GESANG- UND MUSIKVEREIN – 
CHORPROBEN, jeden Mo von 19.30-21.30 

Uhr, Kulturhalle (ober Heiner), Info: 
0650/5900580, www.gumv-stockerau.at

GITARREN-/BASSUNTERRICHT, für An-
fänger und Fortgeschrittene, div. Musikrich-
tungen – individueller Unterricht – Alter 
egal, Instrumente-Verleih während des Un-
terrichts möglich, www.maksmakesmusic.
com, class@maksmakesmusic.com

GITARRE-SPIELEN, (Ohne Noten) 
für Anfänger und Fortgeschrittene mit 
Markus Hackl, Anfänger um 18.30 Uhr, 
Fortgeschrittene um 19.30 Uhr, Ort: Dr.-
V.-Adler-Straße 11, Stockerau, Kosten: 
€ 14,-/Unterrichtseinheit, Info unter 
0660/7616556, www.gitarrekurs.jimdo.com

GYMNASTIC AKADEMY,  
gym.acad@gmail.com, Facebook:  
Gymnastic Academy Stockerau;
jeden Di von 15-16 Uhr, Fit & Freizeittreff 
Body Lounge;
jeden Do von 18-20 Uhr,  
VS West/Turnsaal, Schulweg 3;
jeden Sa von 10-12 Uhr,  
Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Akrobatik-Aerobic-Tanz Ballett –  
Rhytmische Gymnastik: ab 4 Jahre,  
Info: Silvia Hadzhieva 0650/6677669

JUDOCLUB, Kursleitung: E. Winklbauer, 
Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Judotraining:
Jugend u. Erwachsene: Mo, Mi u. Fr von 
18-19.30 Uhr; 
Kinder: Mo von 18-19.30 Uhr, Mi von  
16.30-18 Uhr;
Kinder (Anfänger): Di von 17-18 Uhr; 
WS-Gymnastik, Koordination u.  
Gleichgewicht: Mo von 19.30-20.30 Uhr;  
WS-Gymnastik, Geschicklichkeit  
u. Stretching: Di von 19.30-20.30 Uhr;
Bewegung, sanfte Kräftigung, Mobilisation 
u. Dehnung, Schwerpunkt Rücken:  
Mo von 9-10 Uhr, Mi von 9.30-10.30 Uhr;
Konditionsgymnastik u. Krafttraining:  
Mi von 19.30-20.30 Uhr;
Soft & Light: Do von 17-18 Uhr;
WS-Gymnastik mit Kraftausdauer:  
Fr von 19.30-20.30 Uhr

KARATE-, BOX- U. KICKBOX-KLUB 
KARATE2000, Info: 0676/6273458, georg.
sonneck@karate2000.at, www.karate2000.at

KLEINTIERZUCHTVEREIN – KLEINTIER-
MARKT MIT STREICHELTIEREN,  
jeden dritten So im Monat von 9-12 Uhr,  
Uferweg 62, ktz-stockerau@gmx.at,  
www.ktz-stockerau.net.mg

LEGASTHENIE- UND  
DYSKALKULIE-TRAINING, 
Biete in Stockerau 60-minütiges Training 

für alle Schulstufen an, 
Info: Tanja Zeitzmann 0650 5809074 

MAL-AKADEMIE (Kurse bis 
Dezember 2013),
Kurszeiten: 10-15 Uhr, Kursort: Stockerau, 
Kursleiterin: Mag. (FH) Roswitha A. Eisen-
bock, Info und Anmeldung: 0664/3806228, 
info@mal-akademie.at,  
www.mal-akademie.at;
Dècalcomanie-Technik: Sa. 30.11.2013;
Freie Mal-Technik: So. 01.12.2013;
Prozesskunst-Technik: Sa. 14.12.2013;
Freie Mal-Technik: So. 15.12.2013

MODERN-JAZZ, Tanz mit Oleksandr  
Maslyannikov, jeden Mi von 19.45-21 Uhr, 
Info: 0650/7012044,  
www.beweg-dich-beweg-es.at

NATURFREUNDE – CLUBABEND DER 
FOTOGRUPPE, jeden Do um  
19 Uhr, Ed.-Rösch-Straße 1, Info: R. Berger 
0664/73254100,  
fotoclub.stockerau@gmail.com, 
www.fotoclub-stockerau.com

NATURFREUNDE – TREFFEN, jeden  
1. und 3. Do im Monat um 18 Uhr, 
Bootshaus in der Stockerauer Au, Info:  
Josef Storkan 0664/73586070

ÖGV, Kurse für Welpen, Junghunde,  
Anfänger und Fortgeschrittene, jeden Sa ab  
14 Uhr und jeden Mi ab 18 Uhr (je 
nach Witterung), Ort: Hundeschule am 
Fuchsenbühel, Info: Josef Okenka,  
oegv@oegvstockerau.com,  
www.oegvstockerau.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN, Donaulän-
de-Uferweg 64, www.pfadfinder.or.at;
Biber (5-7): jeden 2ten Fr von 15.30-17.30 
Uhr, Info: Sandra Ullram 0676/3478911 
oder Petra Trettenhahn 0660/2122060;
Wichtel und Wölflinge (2. VS-7-10): jeden 
Mi von 17.30-19 Uhr, Info: Alex Klaus 
0699/19578051;
Guides und Späher (10-13.30): jeden Fr von 
18-19.30 Uhr, 
Info: Gina Saubach 0699/10340729;
Caravelle und Explorer (13.30-16):  
jeden Fr von 19.30-21 Uhr, 
Info: Leni Heinz 0676/6647544;
Ranger und Rover (16-20): jeden Fr von 
19.30-21 Uhr, Info: Stefan Rozporka 
0644/60009355 oder Björn Schmalt 
0699/10132376

PILATES, Stockerau,  Feldgasse 10/4/1, 
Studio „PilatesZeit“, 
Einstieg ist jederzeit möglich! Info: 
0650/5183140, margarita.pilates@gmx.at, 
www.pilateszeit.com;
Mo: 7.50, 17, 18, 19 Uhr;
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Di und Mi: 8 Uhr „Guten Morgen 60 +“;
Fr: 18, 19 Uhr; Sa: 8.30 Uhr

PILATES FÜR ANFÄNGER, bis 11. Novem-
ber 2013, jeden Di von 19-20 Uhr, Tratelier 
im Gewerbehof, Sparkassaplatz 5, Einstieg 
jederzeit möglich, max. 8 Teilnehmer, 5er 
Block Pilates, Kostenbeitrag € 75,-, Info & 
Anmeldung bei Barbara Baumann, Dipl. 
Pilates-Trainerin, Tänzerin, Tanzpädagogin, 
Physiotherapeutin i. A., Tel: 0650/9119822, 
Mail: barbarabaumann@gmx.at, 
Web: www.bodytrainerin.at 

QIGONG, Pflegeheim, Landstraße 18,  
jeden Mi von 19-21 Uhr, Info: L. Holovics, 
0676/5165783, www.qigong.co.at

RACOONS SPORTVEREIN, Slow-Pitch 
Softballtraining für Männer und Frauen, 
Info und Anmeldung: Stefan Valsky 
0660/3489843, office@racoons.at,  
www.racoons.at

RÖM.-KATH. PFARRE,
Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, jeden Mi 
(außer in den Ferien) von 9-11 Uhr,  
Info: 02266/62771;
Chorale Totale: Chorproben und Mitsingen, 
jeden Fr von 19-21 Uhr, Info: 0664/3009945;
Ryth-Mix: Chorproben für Singfreudige, 
jeden Di von 19-21 Uhr, Info: 0676/3728626

SCHACHVEREIN, Lehrgang für Anfänger 
und die, die es schon besser können, jeden 
Do von 18-19 Uhr, Blabolil-Heim,  
Info: F. Krückl 0664/2404741,  
www.schachverein-stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602, Pistolenhalle, 
Alte Au 2, Info: U. Schüssler 0650/5010938;
Training/Waffenführerschein:  
jeden Di u. Fr von 14-17 Uhr;
Freies Training: jeden Do von 18-20 Uhr 
(außer an Feiertagen)

SMOVEY-TRAINING, Spaß und Bewegung 
mit den grünen Ringen für Jedermann, 
jeden Di um 18.30 Uhr, Treffpunkt bei 
Blabolil-Heim, Info: Manuela Schmidt,  
Tel. 0676/5716808 (ab 17 Uhr erreichbar)

SPORTUNION STOCKERAU – AEROBIC 
(Sie & Er),
Body Move: Di, 19.30-21 Uhr,  
Volksschule West;
Body Shape: Do, 18-19.30 Uhr,  
Gymnastikraum Sonderpädag. Zentrum;
Gymstick & Step: Mo, 18.30-20 Uhr,  
Gymnasium, Halle 1;
Fit & Fun: Mi, 17-18.15 Uhr,  
Gymnasium, Halle 2;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158, Einmalige Mitgliedsge-

bühr – Nutzung des gesamten Sportpro-
gramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU –  
AQUA-FIT-KURS,
jeden Mi, 13-14 Uhr, Hallenbad Stockerau, 
Einzelstunde: 5,- € bzw. 3,- € für Mitglieder 
der Sportunion, Anmeldung: Eva Schneller 
0699/12222489, http://stockerau.sportunion.at

SPORTUNION STOCKERAU –  
BALL UND KONDITION,
Ballzwerge (5 J.): Di, 15.15-16 Uhr,  
Volksschule West;
Ballflöhe (6-7 J.): Di, 16-18 Uhr,  
Volksschule West;
Basketball (10-13 J.): Fr, 18.30-20 Uhr,  
Gymnasium, Halle 2;
Mini-Volleys (8-9 J.): Di, 16-18 Uhr,  
Volksschule West;
Volleyball (U13-U17): Di, 18-19.30 Uhr, 
Gymnasium, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at,  
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158, Einmalige Mitgliedsgebühr 
– Nutzung des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU –  
BODEN UND GERÄTTURNEN,
Turnzwerge (5-7 J.): Mi, 17-18.15 Uhr,  
Gymnasium, Halle 1;
Turnen Plus I (7-9 J.): Mi, 17-18.30 Uhr, 
Gymnasium, Halle 3;
Turnen Plus II (10-13 J.): Mi, 17-18.30 Uhr, 
Gymnasium, Halle 3;
Mail: stockerau@sportunion.at,  
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158, Einmalige Mitgliedsgebühr 
– Nutzung des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU –  
ERLEBNISTURNEN,
Stöpselturnen (1-2,5 J.): Mi, 16.30-17.30 Uhr 
(Gr. I), 17.30-18.30 Uhr (Gr. II),  
VS Wondrak;
Mukitu/Pakitu I (2,5-4 J.): Di, 17-18 Uhr, 
Gymnasium, Halle 1;
Mukitu/Pakitu I (2,-4 J.): Mo, 17-18 Uhr, 
Gymnasium, Halle 1;
Erlebniszwerge (4-6 J.): Di, 17-18 Uhr,  
Gymnasium, Halle 3;
Sportflöhe (6-9 J.): Do, 17-18 Uhr,  
Gymnasium, Halle 1;
Mut tut gut (7-9 J.): Do, 17-18 Uhr,  
VS Wondrak;
Fun Park (10-13 J.): Mi, 18.30-20 Uhr,  
Gymnasium, Halle 3;
Action Factory (ab 14 J.): Mi, 20-21 Uhr, 
Gymnasium, Halle 3;
Mail: stockerau@sportunion.at,  
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158, Einmalige Mitgliedsgebühr 
– Nutzung des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU –  
FIT IS A HIT,  
(Einsteigersport für Sie & Ihn);
Rückenfit: Mi, 20-21 Uhr,  
Gymnasium, Halle 2;
Soft Gym: Do, 20-21.15 Uhr,  
Volksschule West;
Time-Out-Gym: Mo, 10.15-11.15,  
Judo-LZ, Alte Au;
Mail: stockerau@sportunion.at,  
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158, Einmalige Mitgliedsgebühr 
– Nutzung des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU –  
LEBENSFREUDE A LA CARTE  
(Sporteinheiten 55+),
Fit durch Bewegung: Mo, 8-9 Uhr,  
Pfarrzentrum Stockerau;
Gesundheitsgymnastik:  
Di, 18.15-19.15 Uhr, VS West;
Lebe Mixed: Mo, 9.15-10.15 Uhr,  
Pfarrzentrum Stockerau;
Lebe Mixed intensiv: Mo, 10.30-11.30 Uhr, 
Pfarrzentrum Stockerau;
Spielerisch aktiv: Fr, 9-10 Uhr, Kulturhalle;
Wellness Gym: Mo, 19-20 Uhr,  
Pfarrzentrum Stockerau;
Wirbelsäulen Gym: Fr, 17-18 Uhr,  
VS Wondrak;
Mail: stockerau@sportunion.at,  
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158, Einmalige Mitgliedsgebühr 
– Nutzung des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU –  
POWER & FUN (Sie & Er),
Basketball Hobby: Sa, 17-19 Uhr,  
Volksschule West;
Bewegungsmix/Relax: Do, 19.30-21 Uhr, 
Gymnasium, Halle 1;
Fußball Hobby: Mo, 20-21.30 Uhr,  
Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball 4 You (auch Anfänger 
willkommen!): Di, 19-21 Uhr, Gymnasium, 
Halle 2;
Mixed Volleyball Evergreen: Do, 20-22 Uhr, 
Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball Ballistiker (Meisterschafts-
betrieb): Mi, 20.15-22 Uhr, Gymnasium, 
Halle 2;
Sie & Er Gym: Do, 18-20, Gymnasium,  
Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at,  
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158, Einmalige Mitgliedsgebühr 
– Nutzung des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – SEKTION 
SPORTAEROBIC,
Aerobicflöhe I (6-7 J.): Mo (Gymnasium) 
und Mi (VS West), 17-18 Uhr;
Aerobicflöhe II (8-9 J.): Mo (18-19.30 Uhr) 
und Mi (18.15 – 19.45 Uhr), Gymnasium;
Teamaerobic (ab 10 J.): Mi, 18.30-19.30 Uhr, 
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VS Wondrak;
Sportaerobic (leistungsbezogen): 
Mo (18-20 Uhr) und Mi (18.15 – 19.45 Uhr), 
Gymnasium;
Info: Sektionsleiterin Sandra Brunner 
0680/2106345, Mail: stockerau@sportuni-
on.at, Web: http://stockerau.sportunion.at, 
Einmalige Mitgliedsgebühr (+ Sektionsbei-
trag Sportaerobic) – Nutzung des gesamten 
Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – TANZ UND 
MUSIK,
Musikstöpsel (2-3 J.): Mo, 15.30-16.15 Uhr, 
Kulturhalle;
Musikzwerge (4-5 J.): Mo, 16.30-17.30 Uhr, 
Kulturhalle;
Tanzflöhe I (6-7 J.): Do, Kulturhalle, 
17-18 Uhr;
Tanzflöhe II (8-9 J.): Do, Kulturhalle, 
18-19 Uhr;
PopDance I (10-11 J.): Di, Kulturhalle, 
17-18 Uhr;
PopDance II (12-13 J.): Di, Kulturhalle, 
18-19 Uhr;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158, Einmalige Mitgliedsgebühr 
– Nutzung des gesamten Sportprogramms!!!

STILLGRUPPE, jeden Do (ausgenommen 
Schulferien) von 9.30-11 Uhr, 

Mutterberatung, Bräuhausgasse 9, keine 
Anmeldung, Info: Mag. I. Wagnsonner 
0699/123 613 97, www.koerpergarten.at

TAEKWONDO KUMGANG, Info 
und Anmeldung bei Martin Beranek 
0664/4432726, www.kumgang-stockerau.at, 
office@kumgang-stockerau.at

TAI CHI, Das Gesundheitsvergnügen, 
Kursort: Meditationsraum der Pfarrkirche, 
jeden Mi um 19 Uhr, Info: 0664/73513120, 
www.itcca.at, Schnupperstunde ab 
18.30 Uhr 

TRATELIER, Sparkassaplatz 5/Gewerbehof, 
www.tratelier.at;
Teestunde im Tratelier: 
jeden Di und Do von 17-18 Uhr;
Frühstück á l‘ Art: jeden dritten So im 
Monat von 9.30-13 Uhr; 
Literatur Cuvée: jeden ersten Mi im Monat 
um 20 Uhr;
Shakerdellic: jeden dritten Fr im Monat um 
19.30 Uhr; 
Sonntagschillout: jeden vierten So im 
Monat von 17-22 Uhr

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC), Info 
und Anmeldung: S. Fraczyk 0676/6373180, 
Sporthalle Alte Au/Tischtennishalle, http://
uttc-stockerau.at;

Training für Kinder/Jugend: Mo und Do 
von 18-19.30 Uhr;
Training für Hobbyspieler: Di und Fr von 
18-20.30 Uhr

VOLKSBILDUNGSVEREIN, Anmeldungen 
für: Deutsch- und Englischkurse 
0676/6774992, Spanisch- und Französisch-
kurse 0681/10853580, alle anderen 
Sprachen 02266/71473, Schwimmkurse 
02266/66006, Tanz und Workshops 
0664/73669034, alle übrigen Kurse 
02266/68122;
Salsa, Merengue 1+2: 21.11.2013;
Body, Fit and Soul: 21.11.2013;
Tango Argentino 1+2: 23. u. 24.11.2013;
Computerkurse f. SeniorInnen: 7., 14., 21. u. 
28.11.2013;
Breakdance, Streetdance: 16.11.2013

YOGA ASHTANGA, Stockerau, Feldgasse 
10/4/1, Studio „PilatesZeit“, Einstieg ist 
jederzeit möglich! info@dasyogahaus.eu, 
www.dasyogahaus.eu, Info: 0676/7039331;
Di: 17.30, 19.15 Uhr;
Do: 8.30 und 17.30 Uhr

ZEICHNEN – MALEN – DRUCKEN, Indi-
viduelle Betreuung bei allen gängigen Tech-
niken, € 10,-/Stunde und Person in einer 
4-Personengruppe, Ing. Franz Sovis, Beetho-
vengasse 17, 02266/62865, f.sovis@aon.at

Vorverkauf: Abendkassa:
Erwachsene: EUR 9,--
Pensionisten,
Jugendliche: EUR 7,--

Erwachsene: EUR 11,--
Pensionisten,
Jugendliche: EUR 9,--

Vorverkauf im Kulturamt/Rathaus, Tel. 02266/67 689 !

... die Weihnachtsshow 2013
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Am 5. Oktober 2013 fand 
wieder das beliebte Fuß-

ball-Turnier am Funcourt in der 
Alten Au Stockerau für Jugend-
liche statt. Knapp dreißig Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene haben bei der von JAK! - 
Mobile Jugendarbeit organisier-
ten Veranstaltung gemeinsam 
Fußball und Volleyball gespielt 
sowie gewuzzelt. Gepfiffen 
wurde von einem professionel-
len Schiedsrichter, den Martin 
Haselmayr, der Nachwuchslei-
ter des SV Stockerau, dankens-
werterweise überzeugen konn-

te. Ein herzliches Dankeschön 
auch an die Raiffeisenbank 
Stockerau, durch deren Poka-
le die Siegerehrung ein echtes 
Highlight wurde sowie an Bau-
max Stockerau sowie an alle 
Spieler und Spielerinnen für 
deren Engagement. Das Tur-
nier war auch in diesem Jahr 
ein Highlight und es gibt sicher 
eine Wiederholung im nächs-
ten Sommer! 

Infos: www.jaki.at 
Kontakt: info@jaki.at bzw. 
0699 10 99 18 64

Der Partnerschaftsverein 
Stockerau / Andernach ver-

anstaltete vom 15. bis 19. Sep-

tember 2013 unter der Reiselei-

tung von Vizebürgermeister a.D. 

Kurt Stuhr eine Kulturreise in 

die Partnerstadt Andernach am 
Rhein. Besucht wurden unter 
anderem auch das Mosel-Tal, 
der historische Kölner Dom und 
die römischen Ausgrabungen in 
Köln sowie die Stadt Rothen-
burg ob der Tauber mit ihren 
ganzjährigen Weihnachtsmärk-
ten! Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer waren vom kulturel-
len Angebot und von der Gast-
freundschaft in unserer Partner-
stadt sehr begeistert.

Funcourt-Fußball-Turnier Partnerschaftsverein

Das deutsche Tischtennis-
Nationalteam trainierte in 

der Stani Fraczyk-Arena in der 
Alten Au in Stockerau. Bürger-
meister Helmut Laab ließ es 
sich nicht nehmen und besuch-
te Stani Fraczyk und die inter-
nationalen Gäste: v.l.n.r. Stani 
Fraczyk, Teamarzt Antonius 
Krass, Patrick Baum, Bürger-

meister Helmut Laab, Trainer 
Jörg Roßkopf, Dimitrij Ovtcha-
rov, Zhu Xiaoyong, Bastian Ste-
ger und Ruwen Filus.

Tischtennis
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Erntedankfest im Landespflege-
heim Arche Stockerau

Auch heuer feierten die 
Bewohnerinnen und 

Bewohner des Landespfle-
geheimes Stockerau und die 
Kinder des Landeskindergar-
ten St. Koloman gemeinsam 
Erntedank. Den feierlichen 
und gut besuchten Festgottes-

dienst zelebrierte Stadtpfarrer 
Dechant Dr. Markus Beranek, 
der es wieder schaffte, den 
Bogen von den ganz Jungen zu 
den BewohnerInnen der Arche 
zu spannen. Beim anschließen-
den Frühschoppen mit Musik, 
zünftigem Mittagessen, Sturm 
und Most kam so richtig Stim-
mung auf.
Dir. Bruckner bedankte sich 
bei den haupt- und ehrenamt-
lichen MitarbeiterInnen beider 
Häuser für die Vorbereitung 
und sehr persönliche Gestal-
tung des Festes.

Am 28. und 29. September 
fand am Bogenfeld die 

Österreichische Meisterschaft 
der Feldbogenschützen statt. 
Hier wird auf Entfernungen 
bis 65 m mit der Armbrust 
der Sieger ermittelt. Diesmal 
gingen die Medaillen in den 
Westen Österreichs.
Als letzte Veranstaltung der 
Freiluftsaison fand am 12. 
Oktober das traditionsreiche
Königsschießen über 50 m statt. 
Eine Festscheibe anlässlich des 

40. Geburtstages der beiden 
Vorstandsmitglieder Maga 
Doris Augustin-Schneider und 
Maga Dagmar Höllerer-Fellner 
wurde beschossen und in die 
Reihe Schützenscheiben des 
Vereins eingebunden.
König Karl II., der Sammler, 
(Karl Schmid) errang den 
Ruhm des Siegers. 
Mit einem Länderkampf für 
Luftgewehr wartet das nächste 
Ereignis bereits am 1. Dezem-
ber auf sportliche Höhepunkte.

Herbst in der Alten Au

Nach diesem Motto veranstal-
tet das Pflegeheim der Stadt 

Stockerau jedes Jahr ein Fest um 
allen fleißigen ehrenamtlichen 
Mitarbeitern Danke zu sagen. 
Bürgermeister Laab und Pfarrer 
Beranek richteten einige Dan-
kesworte an die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:
•	des Hospizes, 
•	der Kirchenbegleitung, die 

jeden Freitag die Bewohner zur 
hl. Messe begleiten, 

•	der seelsorgerische Unterstüt-
zung, 

•	an die Unterstützer der Seni-

orenbetreuerin im Beschäfti-
gungsprogramm

•	und an alle Angehörigen eines 
ehemaligen oder derzeitigen 
Bewohners 

Innerhalb dieses Rahmenpro-
grammes gab es ein Buffet um 
allen Mitwirkenden auch kulina-
risch zu danken. Anschließend 
wurde der wohltätige Einsatz 
aller Ehrenamtlichen mit einem 
kleinen Geschenk gewürdigt.
Das Pflegeheim der Stadt Sto-
ckerau hofft auch weiterhin auf 
gute Zusammenarbeit mit die-
sen besonderen Menschen! 

„Der Herbst ist nicht mehr 
weit, willkommen bunte 
Jahreszeit!“

Am 15. Oktober veranstal-
tete das Pflegeheim der 

Stadt Stockerau ein Fest um 
den Beginn des Herbstes zu fei-
ern. An der Veranstaltung nah-
men sämtliche Bewohner mit 
ihren Angehörigen, sowie eini-

ge ehrenamtliche Mitarbeiter, 
teil. Die musikalische Unter-
haltung sorgte für eine lustige 

und schwungvolle Atmosphäre 

dazu passend wurden die Fest-

gäste mit herbstlichen Genüs-

sen kulinarisch verwöhnt.

Renate Schmid, eine engagier-

te ehrenamtliche Mitarbeiterin, 

unterhielt die Gäste mit einem 

selbstgereimten Gedicht. 

Die Begeisterung über diese 

gelungene Herbsteinleitung 

war allen Teilnehmenden 

anzusehen.

Herbstfest im Pflegeheim Stockerau

Wer sich ehrenamtlich engagiert soll 
dafür auch gewürdigt werden
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Der Kiwanis Club Stocker-
au Lenaustadt feiert 2013 

sein 15- jähriges Bestehen und 
ist in dieser Zeit von 28 auf 48 
Mitglieder angewachsen. Ziel 
ist es, im regionalen Umfeld 
unschuldig  in Not geratenen 
Kindern und Familien zu 
helfen. In diesen 15 Jahren 
konnten in vielen Fällen durch 
rasches und unbürokratisches 
Handeln Menschen unter-
stützt werden.
 

Unter dem Motto

„Wir wollen Kin-
dern eine Brücke 
in die Zukunft 

bauen“
 
ist der Schwerpunkt auf soziale 
Kinderhilfe ausgerichtet. Hilfe 
für Familien in Not und auch 
für alte Menschen ist ebenfalls 
eine stetige Verpflichtung. 

Der Kiwanis Club Stockerau 
Lenaustadt zählt zu jenen mild-
tätigen Organisationen, die 
vom Finanzamt als „begünstig-
te Spendenempfänger“ aner-
kannt wurden. Alle Gelder, die 
durch Spenden und Veranstal-
tungen eingenommen werden, 
werden zu 100 % für soziale 
Hilfeleistungen verwendet. 
Wie jedes Jahr gibt es auch 
heuer wieder den Punschstand 
vom 28. November bis 23. 
Dezember 2013 am Eingang 
der Marktgasse in Stockerau. 
Die Kiwanis freuen sich schon 
jetzt auf Ihren Besuch.

Kontakt:
http://stockerau.kiwanis.at
Kiwanis Club 
Stockerau Lenaustadt, 
Kto Nr. 41003702687 
Bankleitzahl 20111 
BIC: GIBAATWWXXX;
IBAN: 
AT772011141003702687

Kiwanis Club Stockerau

Gleich zwei Siege gab es für 
die Voltigierer Christina 

Strobl und Susanne Wessely 
Voltigierverein Team Kreuzen-
stein. Auf der Reitanlage des 
RV Frauenkirchen/Seewinkel 
fand am 5. Oktober 2013 das 
jährliche Turnier in Podersdorf 
-Georgshof statt. Dabei sicher-
ten sich Susanne und Christina 
gleich zwei Siegesschleifen.
In einem starken und guten 
besetzten Starterfeld bei dem 
Bewerb  Pas de Deux führ-
ten die beiden Sportlerinnen 
eine tolle Kür auf der Ton-
ne vor. Dies überzeugte die 
Richter sehr und die beiden 
wurden mit goldenen Schlei-

fen belohnt. Auch in der Grup-
penkür haben sie mit ihren 
Kolleginnen Susanne, Tanja, 
Maria, Tabea, Christina, Susan-
ne, Chiara, Alice, Ina  den ers-
ten Platz geholt.
Ein großer Danke geht an das 
Trainerteam: Larissa, Tanja 
und natürlich an das großarti-
ge Pferd Kay.

Zwei Erfolge im Voltigieren

Jetzt wird es für Jasmin 
(Gymnastic Academy Sto-

ckerau) ernst. Im Österreichi-
schen Nationalkader absolviert 
die 17-jährige Jasmin Strobl 
aus Stockerau den zweiten EM 
Auftritt ihrer Karriere. Von 4. 
bis 6. Oktober hatte Jasmin 
ihre Generalprobe bei den Pra-
ger Open Sportaerobic 2013 
wo sie im stark besetzten Feld 
den 7.Platz erreichte. Als einzi-
ge unter 18 Starterinnen wird 
Jasmin Strobl aus Stockerau 
Österreich bei der Europameis-
terschaft vertreten. 

Gelungene Generalprobe für Jasmin 
Strobl vor Europameisterschaft
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40 Jahre Architekturbüro Kuchler

Heuer feiert das Architek-
turbüro Kuchler sein 

nunmehr 40-jähriges Firmen-
jubiläum. Im büroeigenen Kel-
lergewölbe wurde um dieses 
Jubiläum gebührend gefeiert. 
Landtagsabgeordneter Ing. Her-
mann Haller und Bürgermeister 
Helmut Laab fanden herzliche 
Worte für die Leistungen des 
Architektenteams, umrahmt 
von einer bewegenden musika-
lischen Darbietung der „Combo 
Inklusiv“, der Band der Behin-
dertenhilfe Bezirk Korneuburg. 
Vor 40 Jahren eröffnete Archi-
tekt DI Friedrich Kuchler sein 
Büro in Korneuburg.
Auf den ersten öffentlichen 
Auftrag in Stockerau unter 
Bürgermeister Blabolil, der Bau 
des  Pensionistenklubhauses 
(Blabolilheim), folgten sodann 
unzähligen Neubauten und 
Renovierungen, die das Gesicht 
der Stadt Stockerau bis heu-

te maßgeblich prägen. Unter 
anderem die Renovierung des 
Belvedereschlössels, die Bür-
germeister Richentzky trotz 
des schlechten Zustandes  des 
Gebäudes und der lauten Rufe 
nach Abriss durchsetzte. Auf 
Grund der zahlreichen Aufträge 
in Stockerau wurde der Kanzlei-
sitz nach Stockerau verlegt. Vie-
le Projekte aus den Bereichen 
Wohnbau, Büro- Geschäfts- und 
Industriebau sowie Verwal-
tungs- und Kulturbauten konn-
ten umgesetzt werden. Das Ver-
anstaltungszentrum Z 2000 mit 
dem historischen Bräuhaussaal, 
das aus dem kulturellen Leben 
in Stockerau nicht mehr weg-
zudenken ist, ist ein bekanntes 
Beispiel für das Schaffen des 
Architekturbüros Kuchler.
2007 wurde die Geschäftsfüh-
rung des Büros an den Sohn, 
Architekt DI Martin Kuchler, 
übergeben.

Besonderes Augenmerk legt 
man im Unternehmen auf öko-
logisches Bauen. So konnte mit 
der Renovierung des  Hauses 
der Generationen, St Koloman, 
ein Passivhaus geschaffen wer-
den, das in dieser Größenord-
nung als Sanierungsobjekt in 
Österreich einzigartig war. 

Gute Architektur muss dem 
Menschen dienen und Qualität 
schaffen, die die Zeit überdau-
ert. Unter diesem Motto ist das 
Architekturbüro Kuchler ZT 
GmbH  mit seinem erfahrenen 
Team fest entschlossen, den 
erfolgreichen Weg für weitere 
Jahrzehnte fortzusetzen.
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Erziehung muss nicht immer todernst sein

Im Laufe eines Lebens gibt es 
so viele Situationen in sozi-

alen Bereichen, wo dringend 
Unterstützung benötigt wird. 
Das Hilfswerk konzentriert die-
ses Wissen in den eigenen Rei-
hen und will mit noch intensive-
rer Präsenz vor Ort noch näher 
zu den Menschen kommen. Die 
Eröffnung des Familien- und 
Beratungszentrums in Korneu-
burg als neues Kompetenzzent-

rum für alle Anliegen rund um 
Kinderbetreuung, Lerntraining, 
Beratung, Psychotherapie und 
soziale Arbeit ist ein Schritt in 
diese Richtung. 
Sie haben die Möglichkeit, sich 
über dieses breitgefächerte 
Angebot Hilfswerk Stockerau 
vor Ort zu informieren. 
Das Hilfswerk – Ihr sozialer 
Nahversorger: Informationsver-
anstaltung, Donnerstag  28.11. 
2013 von 14:00 bis 18:00 Uhr  
im Hilfswerk Stockerau wo 
Experten vor Ort Ihre Fragen 
beantworten werden.

Bereits zum 4. Mal lud der 
Soroptimist Club Sto-

ckerau zu einem Abend mit 
dem deutschen Erziehungs-
papst Jan Uwe Rogge. Rund 
350 Interessierte verfolg-
ten am 15. Oktober seinen 
Vortrag im großen Saal im 
Z2000. Seine Ansichten für 

das „Leben in Übergängen“ 
begeisterte dabei nicht nur 
weibliche Besucher. Dr. Jan 
Uwe Rogge ist ein internati-
onal geschätzter und gefrag-
ter Erziehungsexperte, der 
es schafft, in seinen zahlrei-
chen Büchern und Vorträgen 
durchaus ernste Erziehungs-

themen erfrischend und mit 
einem Augenzwinkern zu 
vermitteln.
Im Anschluss nahm er sich 
noch Zeit für persönliche 
Gespräche und signierte am 
Bücherstand der Buchhand-
lung Kirchner-Krämer zahl-
reiche Bücher.

Hilfswerk als sozialer Nahversorger  
Familienberatungskompetenz
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Das Gymnasium und der 
Alpenverein Stockerau 

laden am 30. November 2013 
von 10:00 bis 16:00 zum ersten 
Stockerauer Kletterwettbewerb 
in den Turnsaal 3 des Stocke-
rauer Gymnasiums.
Bei diesem sportlichen Ver-
gleich steht in erster Linie der 
Spaß im Vordergrund, weshalb 
alle Stockerauer Hobby- und 
Freizeitkletterer unabhängig 
von Vereinsmitgliedsschaft und 
Eigenkönnen zur Teilnahme 
eingeladen sind. Intensive Klet-
terkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. 
Es handelt sich zwar um einen 
Wettkampf, doch sollte die 
Freude am Sportklettern im 
Vordergrund stehen. Getreu die-
sem Motto werden unter allen 
Teilnehmern hochwertige Sach-
preise verlost. 

Altersklassen (jeweils eigene 
männlich/weiblich Wertung):
Mini (Jahrgang 2007-2004)
Kinder (Jahrgang 2003-2001)
Schüler (Jahrgang 2000-1999)
Jugend (Jahrgang 1998-1995)
Erwachsene

Zeitplan:
10:00 – 12:00 Qualifikation: 
Mini, Kinder und Schüler 
12:00 – 13:00 Finale Mini, Kin-
der und Schüler mit anschlie-
ßender Siegerehrung 
13:00 – 15:00 Qualifikation: 
Jugend und Erwachsene 
15:00 – 16:00 Finale Jugend und 
Erwachsene mit anschließender 
Siegerehrung 

In der Qualifikationszeit wer-
den zunächst drei Routen 
geklettert und so die Finalteil-
nehmer ermittelt, die dann in 
einer schwierigeren Route den 
jeweiligen Klassensieger unter 
sich ausmachen. Geklettert wird 
je nach Altersklasse toprope 
(Sicherungspersonal steht zur 

Verfügung) oder im Vorstieg. 
Das Organisationsteam hat 
attraktive Sachpreise zusam-
mengetragen: So gibt es für die 
Sieger jeder Kategorie einen 
handgearbeiteten Fels-Pokal 
(gesponsert von der Raiffeisen-
bank Stockerau) bzw. Medaillen 
für die weiteren Platzierten. Auf 
die Finalisten warten zusätzlich 
attraktive Kletter-Sachpreise 
vom Bergfuchs in Wien und 
der Nordwandkletterhalle in 

Wolkersdorf. Die Anmeldung 
erfolgt bis 25. November (eine 
Nachnennung ist je nach freien 
Kapazitäten vor Ort möglich) 
per E-Mail an: klettern.stocker-
au@sektion.alpenverein.at oder 
im Gymnasium direkt bei Prof. 
Verwanger

Nähere Informationen zum 
Wettbewerb: www.alpenverein.
at/stockerau/klettern

1. Stockerauer Kletterwettbewerb
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Funktion Gemeinderat 

Familienstand verheiratet, 2 Kinder

Sternzeichen Waage  

Hobbys Radfahren, Laufen, Wandern u. Schitouren gehen, Reisen unternehmen  

Meine Lieblingsfarbe ist grün

Meine Lieblingsjahreszeit ist keine bestimmte, ich genieße jede Jahreszeit

Meine Lieblingsspeise sind Schweinebraten

Ich arbeite in folgenden Gremien der Stadt Ausschuss für Finanzen 

In der Politik bin ich, weil… es eine Chance ist, aktiv mitzugestalten

Ein besonderes Anliegen ist / sind mir… gesunde und nachhaltige Mobilität - in Bewegung 
bleiben

DI Dietmar Pfeiler, Die GrünenSerie 
Gemeinderäte

Eis und Schnee – Wer muss Schneeräumen?

Unternehmer, Händler und 
alle anderen Personen, 

die über öffentlich zugängli-
che Grundstücke oder Wege 
verfügen, müssen dafür sor-
gen, dass Gelände oder Weg 
sicher begehbar sind. Es muss 
geräumt und gestreut werden. 
Für diese unliebsamen Auf-
gaben können auch Schnee-
räumdienste oder Dritte ver-
traglich verpflichtet werden. In 
diesem Vertrag muss aber die 
ordnungsgemäße Räumung 
gewährleistet werden. 
Verträge, in denen der Unter-
nehmer nur im Rahmen seiner 
Kapazitäten säubern oder streu-
en muss, reichen nicht für eine 
Haftungsbefreiung des Grund-
stücksbesitzers oder Weghal-
ters aus.

Grundregeln fürs 
Schneeräumen
Geräumt werden müssen Geh-
steige, Gehwege und Stiegen-
anlagen, die dem öffentlichen 
Verkehr dienen. 
Der Gehsteig ist entlang der 
Liegenschaft zu säubern und 
wenn nötig auch zu streuen. 
Gibt es keinen Gehsteig, muss 
der Straßenrand in einer Brei-
te von 1 Meter von Eis und 
Schnee gereinigt werden. 

Die Gehwege müssen zwischen 
6 Uhr und 22 Uhr geräumt sein. 
Schneewächten oder Eisbildun-
gen müssen von den Dächern 
entfernt werden. Das Aufstel-
len von Warnhinweisen oder 
Hauswand gelehnte Latten ist 
nur eine Sofortmaßnahme. 
Unabhängig davon ist der Haus-
eigentümer dazu verpflichtet, 
zum Schutz der Passanten das 
Dach zu reinigen. 

Säumige müssen zahlen
Die schlechte Nachricht für 
Säumige: Wer seinen Pflichten 
nicht nachkommt, muss unter 

Umständen tief in die Tasche 
greifen. Anzeigen werden nach 
der Straßenverordnung mit 
einer Geldstrafe bis zu 72 Euro 
geahndet. 
Kommt es auf Gehsteigen und 
Wegen zu Unfällen, können 
enorme Kosten für Schaden-
ersatz anfallen. Deshalb ist es 
auf jeden Fall besser, sich recht-
zeitig mit Schneeschaufel und 
Streumaterial auszurüsten. 

Haftung bei Unfällen
Sicherheit auf Gehwegen geht 
jeden an. FußgängerInnen sind 
gut beraten, sich auf winterli-
che Verhältnisse einzustellen, 
beispielsweise durch winterfes-
tes Schuhwerk.
HauseigentümerInnen haften 
bereits ab leichter Fahrlässig-
keit. Wenn sie aber gründli-
che geräumt und bei Glätte 
gestreut haben, haben sie gute 
Chancen, im Schadensfall nicht 
belangt zu werden. Die Schuld-
frage wird allerdings jeweils im 
Einzelfall und im Nachhinein 
durch Gerichte geklärt.

Streumittel – 
weniger wirkt auch
Der erste und wichtigste Schritt 
nach Schneefall ist eine rasche 
mechanische Entfernung 

des Schnees. Es dürfen dabei 
weder Kanalgitter noch Rinn-
sale verlegt werden. Auch der 
Schnee, der vom Schneepflug 
auf den Gehweg geräumt wur-
de, muss vom Hauseigentümer 
entfernt werden. Besteht nach 
der mechanischen Räumung 
noch Rutschgefahr sollte Splitt 
gestreut werden. An gefährli-
chen Stellen wie Treppen oder 
steilen Rampen ist bei Glätte 
der Einsatz von Auftaumitteln 
sinnvoll. Salz sollte aber auf 
Gehsteigen nicht verwendet 
werden. Schnee sollte über-
haupt nicht mit Salz aufgetaut, 
sondern mechanisch entfernt 
werden. Salz auf Schnee führt 
zu Schneematsch, der noch 
gefährlicher ist.

Folder mit praktischen Tipps
In dem von "die umweltbera-
tung“ und der NÖ Arbeiterkam-
mer erstellten Folder sind prak-
tische Tipps und die wichtigs-
ten rechtlichen Grundlagen für 
HausbesitzerInnen zu finden. 

Download unter:
http://media.arbeiterkam-
mer.at/noe/pdfs/broschue-
ren/Winterdienst.pdf
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Ärztedienst
1.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707

2./3.: Dr. Klemens Pospischil, 
Josef-Wolfik-Straße 23,  
Tel. 02266/62373

9./10.: Dr. Helmut Kainz,  
Th.-Pampichler-Str. 14,  
Tel. 02266/65905

16./17.: Dr. Johannes Küssel, 
Stögergasse 17,  
Tel. 02266/62208, 65270

23./24.: Dr. Josef Rupprechter, 
Ed.-Rösch-Straße 20,  
Tel. 02266/65250

30./1.12.: Dr. Gerda Winklbauer,  
Am Kellern 11, Tel. 02266/67707

Apothekendienst
Bereitschaftsdienstwechsel: 
Montag 8 Uhr

bis 4.11.: Zum göttlichen Hei-
land, Josef-Wolfik-Str. 2

4.-11.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26

11.-18.: Löwen-Apotheke, 
Ed.-Rösch-Straße 48

18.-25.: Zum göttlichen  
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2

25.-2.12.: Apotheke  
Schaumann, Hauptstraße 26

Zahnärztedienst
1.: Dr. Richard Zahlbruckner, 
Langenzersdorf, Klosterneu-
burger Str. 10, Tel. 02244/2413

2./3.: Dr. Karl Bauer,  
Hollabrunn, Birkenweg 1,  
Tel. 02952/2952

9./10.: Dr. Friedrich Höllerer, 
Krems a. d. Donau, Schiller-
straße 10, Tel. 02732/843070

16./17.: Dr. Walter Neunteufel,  
Tulln an der Donau, Haupt-

platz 22, Tel. 02272/68868

23./24.: Dr. Alfred Zuber, 
Klosterneuburg, Stadtplatz 4, 
Tel. 02243/24384

30./1.12.: Dr. Christine Oppel,  
Langenlebarn-Oberaigen,  
Dreifaltigkeitsstr. 9,  
Tel. 02272/66166

Weitere Zahnarzt-Notdienste 
für Niederösterreich: 
http://noezz.at/kammer/aktu-
ellenotdienste.htm

Tierärztedienst
Mag. Martin Ruso, Th.-Pampichler-Str. 38, 
jeden Samstag Ordination von 9-11 Uhr, tägliche Erreichbar-
keit von 0-24 Uhr unter der Notfallnummer: 0676/7239113 

durchgeh. Notdienst: Dr. Gerda Ruso, Parkgasse 11,  
Tel. 02266/62268 (jedes Wochenende)

Ehrungen
90. Geburtstag, Frau Leopoldine Kopf, wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Ingrid u. Hermann Skrobanek, 
wh. in 2000  Stockerau

Diamantene Hochzeit, Fam. Magdalena u. Walter Punz, wh. in  
2000 Stockerau

Eheschließungen
20.09.2013 �Spindler Michael und Schmekal Nina Beatrix,  

beide 2000 Stockerau

21.09.2013 �Böck Johannes Andreas und Kármán Wilma,  
beide 2000 Stockerau

04.10.2013 �Korner Herbert Leopold Heribert, und  
Weninger Stephanie, beide 3462 Absdorf

05.10.2013 �Tuitz Claus Hubert und Niedoba Barbara Izabela,  
beide 2104 Spillern

11.10.2013 �Dipl.-Ing. (FH) Mag.rer.soc.oec. Brunner Markus  
und Mag. (FH) Buxbaum Ingrid Gertrude,  
beide 3500 Krems an der Donau

12.09.13, Soanda Dennis Andreas, Belvedergasse 4
05.09.13, Barta Tassilo, Theresia Pampichler- Straße 32/1
19.09.13, Neustädter Clemens Paul Koloman, Neubau 11/1/4
26.09.13, Petri Jona, Ferdinand Raimund-Gasse 1a/1/2
30.09.13, Wartegger Verena, Tulpenweg 19
01.10.13, Martinek Philipp, Prof. Otto Zeiller-Straße 1f
02.10.13, Fischer Emma, Schulgasse 6/12

Geburten

Sterbefälle
14.09.2013, Dürauer Jürgen, 1977
16.09.2013, Volnhals Johann, 1923
16.09.2013, Göd Barbara, 1922
17.09.2013, Mag. Millet Charlotte, 1925
19.09.2013, Hahn Christine, 1934
19.09.2013, Caramza Alois, 1923
26.09.2013, Predler Franz, 1939
02.10.2013, Petrides Anna, 1927
10.10.2013, Kornherr Rudolf, 1929
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Fam. Magdalena u. Walter Punz, feierten das Fest 
der "Diamantenen Hochzeit"

Unsere Straßen

Geb.:   7. August 1857  in Wels
Gest.: 27. September 1940 in Wien

Die Dr. Julius Wagner-Jauregg-Straße verbindet die Dr. Kon-
rad Lorenz-Straße mit der Dr. Erwin Schrödinger-Straße. Sie 
befindet sich im Bereich Wiesener Straße. 
Wagner-Jauregg studierte in Wien Medizin und promovierte 
1880. Nachdem er sechs Jahre lang Assistent an der psychi-
atrischen Klinik in Wien war, wurde er 1889 außerordentli-
cher Professor und Vorstand der Klinik für Psychiatrie und 
Nervenkrankheiten in Graz. Von 1893 bis 1928 wirkte er in 
der gleichen Funktion in Wien. Eine Reihe von wissenschaftli-
chen Arbeiten machten seinen Namen weit über die Grenzen 
seiner Heimat bekannt, insbesondere auf dem Gebiet der 
gerichtlichen Psychiatrie war Wagner-Jauregg bahnbrechend 
tätig. Sein Hauptverdienst besteht jedoch in der Entdeckung 
der Fiebertherapie gegen die Gehirnparalyse. 1927 erhielt er 
dafür den Nobelpreis. Wagner-Jauregg lebte bis zu seinem 
Tod in Wien, war Ehrendoktor der juridischen Fakultät und 
Ehrenmitglied der Wiener Akademie der Wissenschaften.
Die Straßenbenennung erfolgte am 8. März 1989.

Deshalb heißt sie…

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

AN DEN PRANGER 
… jene Firmen, die ihre mit Werbung beklebten Autos, Bus-
se und Anhänger an frequentierten Plätzen abstellen, um so 
Gratis-Werbung zu machen. Besonders ärgerlich ist das bei 
dem kleinen Parkplatz in der Linkskurve nach der Bahnhofs-
unterführung (beim Stadion) am Weg zur Au. 

… jene Anrainerin an der Donaulände, die ihren Hund aus 
dem Haus laufen und in einer Grüninsel seine Notdurft ver-
richten ließ, obwohl zwei Mitarbeiterinnen der Stadtgemein-
de die Grüninseln gerade auspflanzten. Die Frau entschuldig-
te sich nicht einmal, sondern verschwand wortlos mit dem 
Hund in ihr Haus. Grüninseln sind kein Hundeklo und für die 
Mitarbeiterinnen ist es eine Zumutung unter diesen Umstän-
den für eine schöne und saubere Stadt zu arbeiten.

… jene Person, die am 18.10.2013 einen Fahrradkorb vor dem 
Pflegeheim gestohlen hat.

… jene Gemeindebediensteten, die einem verletzten Mann 
auf der Toilette des Rathauses Erste Hilfe leisteten und ihn 
bis zum Eintreffen des Roten Kreuzes versorgten. Der Mann 
möchte sich auf diesem Wege recht herzlich bei seinen Erst-
helfern bedanken.

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

VOR DEN VORHANG
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Amtsstunden im Rathaus 
Montag: 7-12 Uhr und von 12.45-16.30 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 7-12 Uhr  
und von 12.45-15.30 Uhr, Freitag: 7-12 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. Telefonische Voranmel-
dung erbeten unter 02266/695-1201 oder 1202

Städtische BÜcherei, Internet-Surfen
Eduard-Rösch-Straße 1 (Niembschhof – 1. Hof rechts), 
Tel. 02266/72 779
Öffnungszeiten: Mo und Fr: 15-18 Uhr, Mi: 8-19 Uhr

Städtischer Bauhof
Pflanzsteig 1, 02266/627 77 oder 695-3110
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von  7 bis 12 Uhr 
und von 12.45 bis 16 Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Bauhof: Montag bis Freitag: 13-19 Uhr, Samstag: 8-14 Uhr
Erholungszentrum: 
Montag bis Freitag: 13-19 Uhr, Samstag: 8-14 Uhr
Deponie: Montag bis Donnerstag: 7-16 Uhr, Freitag: 7-11 Uhr

Städtische Gärtnerei
Pflanzsteig 1, Tel.: 02266/ 62777 DW 17
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr 
und von 13.00 bis 15.30 Uhr, Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt ist, bitten wir vorher um 
einen Anruf. 

Städtische Elektroabteilung
Meldungen über defekte Straßenlampen während der Amtsstun-
den an Hr. Ehn unter der Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

Journaldienst Stadtgemeinde 
Städtische Kläranlage / Städtisches Wasserwerk / Elektro
unternehmen Stadtgemeinde / Städtische Bestattung – alle 
erreichbar über die Feuerwehrzentrale: Tel. 641 80

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM,  Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr. Telefonische Voranmel-
dung erbeten unter 02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: G. Spulak, E-Mail g.spulak@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU
Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit erreichbar unter der Telefon-
nummer 02266/695-2400, persönlich erreichen Sie uns Mo von  
7-12 Uhr und 12.45-16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und  
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, www.bestattung-stockerau.at

Erholungszentrum Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: Montag, Samstag, Sonn-
tag von 9-19.30 Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr 

HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 
Uhr, Sonntag und Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase:	 Damen	 Herren	 Gemischt
Montag:	 -	 -	 -
Dienstag:	 -	 -  	 13 bis 21 Uhr
Mittwoch:	 13 bis 17 Uhr 	 -	 17 bis 21 Uhr
Donnerstag:	 -	 -	 13 bis 21 Uhr
Freitag:	 -	 -	 13 bis 21 Uhr
Samstag:	 -	 -	   9 bis 21 Uhr
Sonntag:	 -	 -	   9 bis 19 Uhr
Feiertag:	 -	 -	   9 bis 19 Uhr

Sportzentrum „Alte Au“ Tel. 02266/65300,  
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 6-23 Uhr

Musikschule der StadTgeM. Stockerau  
Judithastraße 5, 02266/632 22, Sprechstunde des Direktors: 
Montag von 16.30-18.30 Uhr

KIG - Kommunale Immobilien Liegenschaftsverwaltungs- und 
Verwertungsgesellschaft m.b.H. Stockerau  
Rathausplatz 15, Telefon 02266/71638, Fax: 02266/71655
E-Mail: office@kig-stockerau.at
Öffnungszeiten: Mo - Do: 7.30 – 16.30, Fr: 7.30 – 12 Uhr
 
��Bezirkshauptmannschaft Korneuburg
�(Aussenstelle Stockerau) Rathaus, 02266/62591, Parteienverkehr:  
Montag bis Freitag: 8-12.30 Uhr, Dienstag: 15-19 Uhr

GEBÖS SPRECHSTUNDE
Rathaus/kleiner Sitzungssaal, 16-17 Uhr,
Termin: 19. November 2013

Gebietskrankenkasse Servicestelle
�Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, 
Fr 7.30-12 Uhr, Servicenummer: 050899-6100

Kammer für Arbeiter und Angestellte Stockerau 
Bahnhofplatz 9, 02266/62483 
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr, Do 14 bis 16 Uhr

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT für Arbeiter + 
Angestellte: Auskunft und Beratung: dienstags von 12 - 
14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 11.30 Uhr und von 12.30-14 Uhr, 
NÖGKK Bezirksstelle, Bankmannring 22, Korneuburg

PRO-GE – DIE PRODUKTIONSGEWERKSCHAFT
Sprechstunden 9-11 Uhr, Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten-Heim ersichtlich

Wirtschaftskammer Stockerau
�Am Neubau 1-3, 02266/ 62220 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / Kostenlos
Rathaus/neben dem Meldeamt, o. Voranmeldung,  
16.30-18.30 Uhr, Termin: 18. November 2013

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / KOSTENLOS
Rathaus/neben dem Meldeamt, o. Voranmeldung, 9-11 Uhr,
Termin: 9. November 2013 – Dr. Wolfgang Kunert

Servicedienste
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KRIEGSOPFER- u. BEHINDERTENVERBAND/ 
Ortsgruppe Stockerau, Rathaus/neben dem Meldeamt, o. 
Voranmeldung, 15-16 Uhr,  Termin: 7., 14., 21. und 28. Novem-
ber 2013

LANDESKLINIKUM STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, E-Mail: office@stockerau.lknoe.a 

STOXI – ANRUF-SAMMELTAXI STOCKERAU
Montag bis Freitag von 6 - 22 Uhr, Samstag
von 8 - 17 Uhr, Tel.: 0810 810 278

   HILFSWERK Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim - Mobile Gesundheits- und 
 Sozialdienste, Kinder, Jugend und Familie - Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nachhilfe, Lernbegleitung.  Wir 
sind für Sie da von Mo - Fr von 8 - 16 Uhr, Tel.: 02266/61 370

NÖ VOLKSHILFE
 Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + Ihre  persönliche Post-
leitzahl! . . . und rund um die Uhr steht Ihnen jemand zur 
 Ver fügung u. berät Sie gerne!

JAK!/ MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! Arbeitet 
vertraulich, kostenlos und anonym. Öffnungszeit: Di von 17-
19.30 Uhr, Klesheimstraße 1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864

 FRAUEN FÜR FRAUEN Frauenberatungs- u. Bildungszentrum
 Beratung und Information bei psychischen, sozialen und recht-
lichen Anliegen. Beratung und Training für  Arbeit und Beruf. 
Eduard-Rösch-Straße 56, Tel. 02266/65399. Öffnungszeit: Diens-
tag 15.00 bis 17.00 Uhr,  Termine nach Vereinbarung

OPM – BERATUNG ZU PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information bei Fragen zum Thema 
Arbeit und Beruf sowie Unterstützung bei der Arbeitssuche und 
individuellen Problemstellungen. Neubau 6/2, Stockerau 
Terminvereinbarung unter: 02266/63063 oder per 
Mail: office@opm.or.at, www.opm.or.at

KINDERGARTEN UND SOZIALES – SPRECHSTUNDE:
Rathaus/neben dem Meldeamt, 16-17 Uhr,
Termin: Auskunft im Meldeamt 02266/695-2302

PFARRCARITAS:
Sprechstunde ist jeden Dienstag von 9 – 10 Uhr im Pfarrzen-
trum. Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN INTEGRATION
 Kostenlose Beratung für Jugendliche und Erwachsene mit psychi-
schen und neurologischen Problemen am Arbeitsplatz und bei der 
Arbeitssuche. Austraße 9, Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

 HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAUERNDE, SCHWER-
KRANKE UND ANGEHÖRIGE
jeden Mittwoch von 9-12 Uhr im Pfarrzentrum

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT Tagesbetreuungseinrichtung 
für Klein- und Schulkinder, Manhartstraße 50, Öffnungszeiten: 
Mo-Do von 7-18 Uhr, Fr von 7-16 Uhr, Info: Tel. 0680/5555004,
www.kunterbunt-stockerau.com

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche und Erwachsene sowie de-
ren Angehörige bei Suchtfragen. Kochplatz 7-9, 2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914-400, www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen mit psychischen Problemen 
und Erkrankungen und deren Angehörige. Kochplatz 7-9, 
2000 Stockerau, Tel.: 02266/63914-100, www.psz.co.at

NOTRUFE 
Euro-Notruf Tel. 112
Feuerwehr Tel. 122
Freiw. Feuerwehr, Johann-Schidla-Gasse 6 Tel. 641 80
Rettung Tel. 144
Rotes Kreuz, Landstraße 20 Tel. 622 44
ärztenotruf Tel. 141
Polizei Tel. 133
Polizei Stockerau, Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249
Strom Tel. 658 30
Gas Tel. 128
Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt Stockerau Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im September/Oktober 2013 wurden folgende Gegenstände 
gefunden:
4 Schlüssel, 1 Clipboard, 1 Handy, 3 Fahrräder, 2 Brillen, 
1 Fernbedienung, 1 Bargeld;
Auskunft: Fundamt/Meldeamt, Josef-Wolfik-Straße 1, 
Tel.: 02266/695 - 2301 oder 2302

A-2000 Stockerau Telefon: 0 22 66 / 695 
Internet: www.stockerau.at

Rathausplatz 1 Telefax:  0 22 66 / 695-1250 E-Mail: stadtgemeinde@stockerau.gv.at

RM 04A035764 
Ausgabe September 2012
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Bildungsmesse
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Festspiele
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Radmobilität 

Ich bin Ihr Inserat - mo-
natlich buchbar - in der 
Stadtzeitung mit Veranstal-
tungskalender der Stadtge-
meinde Stockerau

Mit Ihrem Inserat erreichen 
Sie ca. 9.000 Haushalte in 
Stockerau und Umgebung.

Nähere Informationen unter:
Stadtgemeinde Stockerau
02266 / 695-1803, Hermine Kain
02266 / 695-1200, Dr. Maria Andrea Riedler
m.riedler@stockerau.gv.at
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Gesellschaft zur Förderung der Wirtschaft • 2000 Stockerau • Schillerstraße 3 • Tel.: 02266 / 64758 • E-Mail: offi ce@wisto.info • www.wisto.info

Postamt

Perchten

Clubbing

Engel-

Höllische

Perchten-

Ab 30. 11. jeden Samstag
im „KAUFein Stockerau“ 
von 9h - 12h und 14h - 17h.

30. 11., 18.00 Uhr
Perchtenlauf der 
Reichraminger 
Hintergebirgsteufel 
und Feuershow.

30. 11., bis 22.00 Uhr
Abfeiern bis die Hörner wachsen ;-)
Nach dem Perchtenlauf Party-
stimmung mit DJ El Ripo.

22. NOVEMBER
Laternenumzug

23. NOVEMBER
Dixie Advent

29. NOVEMBER
Eröffnung Stockerauer Advent

30. NOVEMBER
Perchtenlauf 

1. DEZEMBER
Das erste Fenster geht auf 

Weihnachtsstimmung mit Holgi Windt 

6. DEZEMBER
Der Nikolo kommt!

7. DEZEMBER
Marcel Bedernik & Laura Kamhuber live

14. DEZEMBER
Alpaka-Spaziergänge

15. DEZEMBER
Kasperl & der kleine Stern 

24. DEZEMBER
Friedenslicht 

Mit freundlicher Unterstützung von:

Adventmarkt am Sparkassaplatz
Ab 22.11.2013 jeden Fr., Sa. & So. und 19.12. bis 23.12.2013 

von 14h bis 20h. Am 24.12.2013 von 10h bis 14h!

Nähere Informationen  unter 02266/64758 
& im Adventprogrammheft ab November 2013!

www.wisto.info

präsentiert:

Stadtmarketing Stockerau


